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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Dachdeckerarbeiten/Sanierungen aller Art
Dacheindeckung, Trapezblechmontage, 
Dachrinnenaustausch, Dachdämmung, 

Dachreinigung, Flachdach, Stahlscheunen-
dach, Asbestdach, Gartenhaus, Terrasse, 
Garage. 30 % Rabatt  0152-11536961

MODELL-EISENBAHN-CLUB e.V.
Schulstraße 7 • (0 62 58) 5 10 27 60
www.mec-gernsheim.de

Schöfferstadt Hbf
Große Modelleisenbahnanlage in der

Schöfferstadt Gernsheim.
Viele Züge auf langen Strecken und 
Ebenen. Elektronisches Stellwerk:

Nächster Publikumsfahrtag 
am So. 7.6.2026  15-18 Uhr

Pfützenstraße 73
64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 39 91
fliesen�karch@gmx.de
www.fliesen�karch.de

ALLES AUS EINER HAND!ALLES AUS EINER HAND!

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

SPARGELHOF 1, 64347 GRIESHEIM
SÜDRING, neben Sportplatz St. Stephan

info@spargelhof-moenich.de
www.spargelhof-moenich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Sa 8.00 bis 19.00 Uhr

Spargelzeit ist

G e n u s s z e i t !

Täglich frisch
vom Feld.

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung

Grundsteuer C rückwirkend erhoben
Fünffacher Hebesatz für unbebaute, aber sofort bebaubare Grundstücke 

Griesheim (red). Die Stadt-
verordnetenversammlung 
hat in ihrer Sitzung am 21. 
Mai die Einführung der 
Grundsteuer C beschlossen. 
Das teilt die Stadt Gries-
heim in einer Meldung an 
die Presse mit. Damit wer-
den rückwirkend ab dem 1. 
Januar dieses Jahres „alle 
unbebauten, aber baureifen 
Grundstücke, die nicht der 
Land- und Forstwirtschaft 
zugeordnet sind, besteuert“. 
Diese Grundstücke dürfen 
laut Stadtverwaltung durch 
einen gesonderten Hebe-
satz „höher belastet werden 
als die übrigen unbebauten 
Grundstücke“. In Griesheim 

würde das rund 300 Grund-
stücke betreffen.

Grundsteuer C
liegt bei 6450 Prozent
Der Hebesatz für die Grund-
steuer C orientiert sich da-
bei an dem aktuellen Hebe-
satz für die Grundsteuer B 
von 1290 Prozent. Die 1290 
Prozent werden mit dem zu-
lässigen fünffachen Faktor 
multipliziert, was zu einem 
gesonderten Hebesatz in 
Höhe von 6450 Prozent für 
die Grundsteuer C führt. 

Was sind baureife 
Grundstücke?
Bei baureifen Grundstücken 

handelt es sich um unbe-
baute Grundstücke, die nach 
Lage, Form und Größe und 
ihrem sonstigen tatsäch-
lichen Zustand sowie nach 
öffentlich-rechtlichen Vor-
schriften sofort bebaut wer-
den könnten. 

Warum wird die 
Grundsteuer C eingeführt?
Um die Grundsteuer C ein-
führen zu können, müssen 
als Voraussetzung hierfür 
städtebauliche Gründe vor-
liegen: „Hierzu gehören ins-
besondere die Deckung eines 
erhöhten Bedarfs an Wohn-, 
Arbeits- und Gewerbestätten 
sowie an Gemeinbedarfs- 

und Folgeeinrichtungen, 
die Nachverdichtung be-
stehender Siedlungsstruktu-
ren sowie die Stärkung der 
Innenentwicklung“, all diese 
Voraussetzungen träfen auf 
die Stadt Griesheim zu, teilt 
die Stadtverwaltung wei-
ter mit: „Die Grundsteuer 
C verteuert damit die Spe-
kulation und schafft finan-
zielle Anreize, auf baureifen 
Grundstücken tatsächlich 
auch Wohnraum zu schaf-
fen. Letztendlich werden die 
Grundstücke mit der Grund-
steuer C so belastet, als wä-
ren sie bebaut.“
Weitere Infos:
griesheim.de

Noch nicht bebaute Grundstücke, die aber schon baureif, also bebaubar sind, werden rückwirkend zum 1. Januar dieses Jahres 
mit der Grundsteuer C besteuert (Beispielfoto). Und zwar so, als wären sie bebaut. Diese Steuer soll Leerstand und Spekulanten-
tum entgegenwirken. Das zumindest ist der Plan der Stadtverordnetenversammlung.  � Foto: Archiv

Hitzige Duelle und starke Leistungen
Beste Stimmung bei Griesheimer Tischtennis-Stadtmeisterschaften 

Griesheim (gu). Trotz hochsommerlicher Temperaturen herrschte am Pfingstwochenende in der Hegelsberghalle beste Stim-
mung: Der TuS Griesheim richtete mit Unterstützung des SV St. Stephan die diesjährigen Stadtmeisterschaften im Tischtennis 
aus und durfte sich über insgesamt 56 Teilnehmende an zwei Tagen freuen. Den Zuschauern boten sich zahlreiche spannende 
Ballwechsel, großer sportlicher Einsatz und viele faire Begegnungen. Den Auftakt machten am Samstag die Kinder und Jugend-
lichen. Insgesamt gingen 15 Nachwuchsspielerinnen und -spieler an die Tische. Gespielt wurde in verschiedenen Altersklas-
sen sowie getrennt nach aktiven Spielern und Hobby- beziehungsweise Anfängerklassen, sodass alle Teilnehmenden faire und 
spannende Spiele erleben konnten. Mit vielen spannenden Begegnungen, großem Einsatz und zahlreichen fairen Spielen ging 
damit der erste Turniertag der Kinder- und Jugendkonkurrenzen erfolgreich zu Ende (Foto rechts, Jaden Aussmann). Nachdem 
die Jugendlichen ihr Können gezeigt hatten, kämpften am Sonntag die Erwachsenen um die Stadtmeistertitel (Foto links). Die 
Veranstalter zeigten sich rundum zufrieden mit der Resonanz und dem gelungenen Verlauf des Turnierwochenendes. Ein be-
sonderer Dank der TuS-Verantwortlichen galt Schirmherr Heiko Dickler, Marktbereichsdirektor der Sparkasse Darmstadt, für 
die großzügige Unterstützung sowie allen fleißigen Helfern an beiden Turniertagen. � Fotos (2): Hausl
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Andrea Witt
Mediaberaterin
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Lassen Sie sich während der Feiertage verwöhnen und
genießen Sie eine romantische Zeit an Bord Ihres Wohl-
fühlschiffes „MS RR Symphony“. Die familiäre Stimmung
und das optimale Raumverhältnis wird Sie sofort be-
geistern. Erleben Sie Weihnachten in Holland und Bel-
gien bzw. feiern Sie einen einzigartigen Silvesterabend
an Bord in gemütlicher Atmosphäre in Straßburg auf
dem Rhein. Der umfangreiche Komfort, kulinarische
Köstlichkeiten, eine herzliche, aufmerksame Crew und
nicht zuletzt die beiden abwechslungsreichen Routen
entlang zauberhafter Landschaften hin zu weihnachtlich
geschmückten kleinen Orten und malerischen Städten,
sorgen für unvergessliche Festtage.

Reiseverlauf
Reise 1: 20.12.26 – 27.12.26
Einschiffung Mainz – Düsseldorf
–Dordrecht - Antwerpen – Nijmegen –
Köln – Koblenz – Rüdesheim - Mainz
Ausschiffung

Reise 2: 27.12.26 – 03.01.27
Einschiffung Mainz – Speyer – Karls-
ruhe – Breisach – Straßburg – Mann-
heim – Worms – Mainz Ausschiffung

Reiseleistungen
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine der „MS RR Symphony“
• Vollpension an Bord bestehend aus 4 Mahlzeiten
• All inclusive - Getränkepaket von 10 – 24 Uhr (inkl. Hauswein, Fassbier,
alkoholfreies Bier, Mineralwasser, Limonaden, Säfte, Kaffee und Tee)

• 1x 5-Gang Kapitänsdinner
• 1x Willkommens- und Abschiedscocktail
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Weihnachtsreise: 1x Festliches Weihnachtsessen
• Silvesterreise: 1x Silvesterparty an Bord inkl.1 Glas Sekt zum Jahreswechsel

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin
GmbH, Wittelsbacherstr. 18, 10707 Berlin.
Änderungen im Programmablauf/Fahrzei-
ten vorbehalten.

Ihr Schiff
Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR
Symphony“ überzeugt durch ein optimales Raumverhält-
nis (max. 144 Passagiere), klassisch-gediegene Ausstat-
tung, gemütliche Atmosphäre und kulinarische High-
lights. Zur Einrichtung des Komfort-Schiffes gehören ein
Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar mit Lounge,
Captains Club mit kl. Bibliothek, kl. Fitnessraum, Mas-
sagesalon (gegen Gebühr), ein großes Sonnendeck mit
Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m. WLAN an Bord ist fahr-
gebietsabhängig verfügbar (100 MB pro Gast inklusive).
Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und Oberdeck, zum
Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für
mobilitätseingeschränkte Gäste ist das Schiff aufgrund
weniger Treppenstufen nur bedingt geeignet. Rollatoren
dürfen gerne für Landgänge mitgebracht, jedoch an Bord
nicht genutzt werden. Die ca. 15 qm großen, komfortabel
ausgestatteten Kabinen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe,
Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf dem Mitteldeck ver-
fügen über zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck
niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öff-
nen). Achtern-Kabinen auf dem Mitteldeck sowie alle
Kabinen auf dem Hauptdeck haben nicht zu öffnende
Fenster. Alle Kabinen auf dem Oberdeck sowie die vier
ca. 22 qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Reisepreise pro Person in Euro Reise 1 Reise 2
2-Bett Hauptdeck achtern kl. Fenster 1.199,- 1.399,-
2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.299,- 1.499,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.399,- 1.599,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.699,- 1.899,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 1.999,- 2.199,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.199,- 2.399,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck kl. Fenster 1.899,- 2.399,-
2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck
Bullauge zu öffnen 2.699,- 2.999,-

Kombi-Rabatt Buchung Reise 1 + 2: € 50,- p. P.

Ab
€ 1.099,-
p.P. in 2-Bett-

Kabine

Weihnachtskreuzfahrt in
Holland und Belgien &
Silvesterzauber auf dem Rhein
Bilder: © Der Reise Riese Berlin GmbH, Berlin.

All inclus
ive -

Getränke
paket

im Preis
enthalten100 €p. P.

FRüHBucHER-
RABAtt

bis 30.06.26

06144 - 334822

REISEBüRo
WAGNER GMBH
Darmstädter Str. 45,
65474 Bischofsheim

Mehr Informationen und
Anmeldung:

StIMMuNGSvollE FESttAGE

AuF DEM FluSS

Griesheimer Jubilare

04.06.	 Dagmar und Heinrich Fuchs,
	 Mainstraße 16� Goldene Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch

Rundbank um neue Linde
Wohngebiet Südwest: Unbekannte reißen Pflanzen raus

Griesheim (red). Im Wohnge-
biet Südwest gab es laut Mit-
teilung der Stadt Griesheim 
im Mai einige Neuerungen: 
„Ein Teil der Anne-Frank-
Straße wurde asphaltiert und 
vor der Kita Sophie-Scholl-
Straße sind neue Sitzgele-
genheiten entstanden.“ Eine 
unerfreuliche Entdeckung 
habe der städtische Bauhof 
dabei gemacht: Unbekannte 
hätten die neu angepflanzten 
Stauden und Gehölze aus den 
Beeten gerissen und sie dane-
ben liegenlassen.  
Mit dem Abschluss der As-
phaltarbeiten im nördlichen 
Teil der Anne-Frank Straße ist 
der zweite Bauabschnitt im 
Wohngebiet Südwest been-
det. Als nächstes folgt der drit-
te und letzte Bauabschnitt. 
Dazu gehören der südliche 
Teil der Anne-Frank-Straße 
einschließlich der Anlieger-
höfe, die Clara-Schumann-
Straße, die Berta-von-Sutt-
ner-Straße sowie die Zufahrt 
vom Westring in Richtung 
Flecksweg. Der dritte Bauab-
schnitt befindet sich derzeit 
in der Planung. 
Vor der Kita Sophie-Scholl-
Straße wurde vom städti-

schen Bauhof eine eckige 
Rundbank um die Linde auf 
dem Vorplatz gestellt. Er-
gänzend dazu wurden fünf 
einzelne Betonsitzblöcke mit 
Sitzflächen aus Holz daneben 
platziert. 
Mitarbeiter des Bauhofs hät-
ten zum wiederholten Male 
festgestellt, dass die in den 

neu angelegten Beeten ge-
pflanzten Stauden und Ge-
hölze mutwillig rausgerissen 
und weggeworfen wurden. 
Da die Pflanzen noch nicht 
ausreichend Wurzeln ge-
zogen hätten, konnten sie 
leicht herausgezogen werden 
und es blieben nur die leeren 
Pflanzlöcher zurück.

Vor der Kita Sophie-Scholl-Straße wurden vom städtischen Bauhof eine eckige Rundbank um 
die Linde auf dem Vorplatz gestellt und fünf einzelne Betonsitzblöcke mit Sitzflächen aus Holz 
daneben platziert. � Fotos (2): Stadt Griesheim

Ärgerlich und absolut unverständlich: Aus neu angelegten 
Beeten werden immer wieder Pflanzen gerissen.

Kumme koann wer will
Beim Mundartstammtisch: Griesemerisch zum Oikaafe
Griesheim (red). Auch im 
Juni gibt es wieder zwei Ver-
anstaltungen des Heimat-
museums Griesheim für 
alle, die an Brauchtum und 
Stadtgeschichte interessiert 
sind. Den Auftakt macht der 
von Hubert Beck moderier-
te Mundartstammtisch am 
Dienstag, 2. Juni, ab 19 Uhr, 
im Heimatmuseum in der 
Groß-Gerauer-Straße 18–20. 
Diesmal geht es unter an-
derem darum, wie man auf 

Griesemerisch einkauft, 
und natürlich um Läden wie 
Metzger und Bäcker. Danach 
ist die Bühne frei für „alles 
was eisch orrer meer groad 
so oifelld“. 
Am ersten Freitag im Juni, 
am 5., gibt es eine neue Füh-
rung durch das alte Gries-
heim mit Günter Kuhnke. 
Der rund einstündige Rund-
gang startet um 17 Uhr am 
Heimatmuseum und bietet 
Einblicke in die Geschichte 

Griesheims.
Hier noch einmal die The-
men des Mundartstamm-
tischs: „Im erschde Daal: 
Griesemerisch zum Oikaafe. 
Im zwadde Daal: Metzjer, 
Bägger un um die Eck de 
Heizepeere. Im dridde Daal: 
Woas eisch orrer meer groad 
so oifelld. Kumme koann wer 
will. Griesemer, Zugeraasde 
un Gäschd.“
Beide Veranstaltungen sind 
kostenlos und offen für alle.

Orte der Fantasie
Für Kinder: „Ubuntu“ in Griesheim
Griesheim (red). Das „Rei-
sende Haus der Materialien“ 
von Ubuntu macht erstmals 
wieder Station in Griesheim 
und verwandelt verschiede-
ne öffentliche Flächen in le-
bendige Kreativorte, teilt die 
Stadtverwaltung mit. Die Mo-
bile Jugendarbeit der Stadt 
Griesheim lädt daher alle Kin-
der und Jugendlichen zum 
kreativen Mitmach-Projekt 
„Orte der Fantasie“ ein. Start-
schuss ist am Montag, dem 1. 
Juni, ab 15.30 Uhr, auf dem 
Platz zwischen den Hochhäu-
sern in der Flughafenstraße.
Das „Reisende Haus der Ma-
terialien“ ist ein von Kindern 
bemalter Kleinbus, ausge-
stattet wie eine mobile Werk-
statt voller spannender Ma-
terialien. Ob Holz, Plastik, 
Farben, Stoffe oder Metall, 
die recycelten Wertstoffe la-
den Kinder und Jugendliche 
ein, kreative Kunstwerke und 
einzigartige Bastelprojekte 
herzustellen. Das Angebot ist 
kostenlos, offen für alle und 
erfordert keine Anmeldung. 

„Die Kinder können eigen-
ständig vorbeikommen und 
ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen“, so die Stadtverwal-
tung. Sollte es regnen oder 
stürmen, wird die Veranstal-
tung verschoben – aktuelle 
Infos gibt es immer auch auf 
Webseite der Blue Box.

Die Termine und Standorte 
in Griesheim: 
Flughafenstraße (Platz zwi-
schen den Hochhäusern), 
montags, von 15.30 bis 18.30 
Uhr am 1. Juni, 8. Juni, 15. Juni 
und 22. Juni 
Sankt-Stephans-Platz (Spiel-
platz), freitags, von 15.30 bis 
18.30 Uhr, am 14. August, 
21. August, 28. August und 4. 
September
Kirschberg 14 (zwischen den 
Häusern D und E): freitags, 
von 15.30 bis 18.30 Uhr, am 
11. September, 18. Septem-
ber, 25. September und 2. Ok-
tober.
Weitere Infos: bluebox-
griesheim.de, ubuntu-dorf.
de

Basteln, gestalten und kreative Ideen verwirklichen: Für Kin-
der kostenlos, kommt „Das Reisende Haus der Materialien“ 
wieder nach Griesheim.� Foto: Stadt Griesheim

Nachts gestohlen 
Polizei bittet um Hinweise
Griesheim (red). Wie die Po-
lizei Südhessen mitteilt, ha-
ben in der Nacht von Montag 
auf Dienstag, 26. Mai, zwi-
schen 22 und 5 Uhr, Diebe ein 
in der Sterngasse abgestelltes 
mattschwarzes Motorrad ge-
stohlen. Das motorisierte 
Zweirad vom Hersteller Ya-
maha, Modell: 5AJ, hat das 

amtliche Kennzeichen DA-L 
165 und war zuvor auf einem 
Parkplatz abgestellt. Zeugen 
mit Hinweisen, insbesondere 
zum Verbleib des Motorrads, 
werden gebeten, mit der Kri-
minalpolizei in Darmstadt 
Kontakt aufzunehmen.
Kontakt: 
(06151) 9690
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Darmstädter
Schlüsseldienst

Schlüssel aller Art • Zylinder in jeder Länge
Autoschlüssel mit Wegfahrsperre

Sicherheitsschlösser für jeden Einsatzbereich
Schließanlagen aller Fabrikate

Kassetten • Schlüsselboxen • Briefkästen
Tresore • Stempel • Schildergravuren
Elektronische Zutritts-Kontrollsysteme

Rheinstraße 41 ·☎214 05
64283 Darmstadt · Fax 2 52 10

www.darmstaedter-schluesseldienst.de

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

XXXL LUTZ • FRESSNAPF 
SEGMÜLLER • GALERIA 
KAUFLAND • LIDL • ALDI
MC DONALDS • ROLLER
RL FUNDGRUBE • NETTO
JYSK • BAUHAUS • POCO
KEMPF • TEGUT • PENNY
MÜLLER • TOOM • EDEKA 

LöWER

STAUDEN-
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FARBENPRACHT FüR DEINE WOHLFüHLOASE

STAUDEN
AKTION
3 FüR 2

Stauden, die den Sommer feiern! Farbenfrohe Solitärstauden, wertvolle Nektar- und Pollenspender und jede
Menge Stauden-Vielfalt – viele davon aus eigener Anzucht. Jetzt die Wohlfühloase im Garten gestalten und
profitieren: 3 winterharte Stauden mitnehmen, nur 2 bezahlen – die günstigste schenken wir dir!
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Fronleichnam, Do. 4.6. ab 11 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Steaks Pommes
Brat- + Currywurst

Kaffee + Kuchen

SommerfestSommerfest

Probleme mit Flachdach oder Steildach?
Senken Sie Ihre Energiekosten!

Wie? Fragen Sie mich!
Wir dämmen alles nach geltender Energiesparverordnung!

Dachdeckermeister Gerhard Kraft
Unterdorf 13 · 64572 Büttelborn-Worfelden
Telefon 06152/3476 · www.dach-gerhardkraft.de

Selbstverständlich auch
Ausführung sämtlicher
Dach- und
Abdichtungs-
arbeiten!

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

180 Aussteller | Garten | Wohnen | Lebensart

www.gartenfestivals.de

Do. 9 - 19 Uhr | Fr. & Sa. 10 - 19 Uhr | So. 10 - 18 Uhr

4. -7. Juni
STAATSPARK HANAU-WILHELMSBAD

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am
Dienstag, 2. Juni 2026
um 16 Uhr!

Werben Sie erfolgreich mit einer Anzeige 
und profitieren Sie von der hohen 
Leser-Blatt-Bindung.

Wir beraten Sie sehr gerne.

Friedrich-Wöhler-Str. 2-4
64579 Gernsheim

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0
info@plegge-medien.de 
www.plegge-medien.de

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Weltweit 
tatkräftig.

Herren 2 in Oberliga aufgestiegen
Handball beim TuS: Konstantin Stutz spielt neue Saison in 1. Mannschaft
Griesheim (red). Die Hand-
ballabteilung des TuS hat eine 
neue weibliche E-Jugend-
mannschaft, die sich zum 
ersten Mal in den Wettkampf 
gestürzt hat. Und die zweiten 
Herren haben den Aufstieg 
geschafft. Der Verein berich-
tet: 

E-Jugend
Die neue weibliche E-Jugend 
des TuS Griesheim hat ihr ers-
tes Handballspiel bestritten. 
Auch wenn es am Ende nicht 
für einen Sieg reichte, konn-
ten die jungen Spielerinnen 
stolz auf ihre Leistung sein.
Mit großer Aufregung und 
sichtbarer Nervosität gingen 
die Mädels in ihr allererstes 
Spiel. Viele von ihnen standen 
zum ersten Mal überhaupt 
in einem Handballtrikot auf 
dem Feld. Entsprechend an-
gespannt war die Stimmung 
vor dem Anpfiff. Doch schon 
nach den ersten Minuten 
zeigte sich: Die Mannschaft 
wollte kämpfen und gab kei-
nen Ball verloren.
Mit viel Einsatz, Teamgeist 
und mutigen Aktionen hiel-
ten die Griesheimerinnen da-
gegen. Immer wieder wurde 
angegriffen, verteidigt und 

um jeden Treffer gekämpft. 
Auch wenn die Gegnerinnen 
am Ende spielerisch überle-
gen waren und das Spiel für 
sich entscheiden konnten, 
ließ sich die neue Mannschaft 
des TuS Griesheim nie ent-
mutigen.
Besonders erfreulich war der 
große Zusammenhalt inner-
halb des Teams. Die Spiele-
rinnen feuerten sich gegen-
seitig an, halfen einander und 
zeigten, dass sie bereits jetzt 
als Mannschaft zusammenge-
wachsen sind. Trainer, Eltern 
und Zuschauer waren stolz 
auf den engagierten Auftritt 
der jungen Handballerinnen. 
So stand nach dem Schluss-
pfiff trotz der Niederlage vor 
allem eines im Vordergrund: 
die Freude am Spiel und ein 
gelungener erster Schritt in 
die neue Handballsaison. 
Mit diesem Einsatz und der 
gezeigten Leidenschaft dür-
fen sich die Zuschauer sicher 
noch auf viele spannende 
Spiele der weiblichen E-Ju-
gend des TuS Griesheim freu-
en.

Herren 2
Die zweiten Herren spiel-
ten nicht spektakulär, aber 

zweckmäßig. Sie nahmen 
dem Spiel das Tempo, störten 
den Griesheimer Aufbau und 
bestraften technische Fehler. 
Genau diese Mischung reich-
te an diesem Abend, um die 
Punkte aus Griesheim mitzu-
nehmen.
Für den TuS war es ein unbe-
friedigender Abschluss, aber 
keine Niederlage, die den 
Wert dieser Saison schmälert. 
Griesheim hat eine Runde ge-
spielt, in der die Mannschaft 
lange um die Meisterschaft 
kämpfte, sich früh im oberen 
Tabellenbereich festsetzte 
und am Ende verdient auf-
steigt. 
Zehn Minuspunkte sind die 
Bilanz eines Teams, das sich 
in dieser Liga nicht zufällig 
durchgesetzt hat. Auch wenn 
der letzte Auftritt nicht mehr 
die Leichtigkeit der besten 
Saisonspiele hatte, bleibt der 
größere Befund eindeutig: 
Diese Mannschaft hat einen 
Schritt nach vorn gemacht.
Der Abend war zugleich ein 
Abschied. Konstantin Stutz, 
Torschützenkönig der Gries-
heimer und einer der prägen-
den Rückraumspieler dieser 
Saison, wird künftig in der 
ersten Mannschaft auflaufen. 

Yaroslav Kovzik verlässt den 
TuS studienbedingt in Rich-
tung Stuttgart. Beide standen 
in dieser Spielzeit für Durch-
schlagskraft, Verantwortung 
und Entwicklung im Gries-
heimer Rückraum. Insbeson-
dere Stutz‘ Abschied markiert 
auch einen kleinen Umbruch 
in einer Mannschaft, der sich 
in der neuen Liga, der Ober-
liga, neu beweisen muss.
Genau darin liegt nun die 
nächste Aufgabe. In der Be-
zirksoberliga wird es für den 
TuS Griesheim II nicht mehr 
um die Spitze der Bezirksliga 
gehen, sondern zunächst um 
das Ankommen in der neuen 
Klasse und um den Klassen-
erhalt. Dafür wird die Mann-
schaft mehr Konsequenz 
brauchen als an diesem zer-
fahrenen Derbyabend gegen 
Pfungstadt. 
So endet die Runde nicht mit 
dem perfekten Schlussbild, 
aber mit einer klaren Pers-
pektive. Griesheim hat das 
Derby verloren, doch die Sai-
son gewonnen: Der Aufstieg 
ist geschafft. Jetzt beginnt die 
Arbeit für die nächste Klas-
se – und der TuS geht sie aus 
guten Gründen zuversichtlich 
an.

F2 holt zwei Pokale
Aktuelle Spielberichte der Stephaner Jugendfußballer
Griesheim (red). Die Jugend-
fußballer des SV St. Stephan 
haben wieder eine ereignis-
reiche Woche hinter sich. Der 
Verein berichtet von einigen 
der jüngsten Partien:

U15
Mit einer starken Leistung 
sicherten sich die Stephaner 
beim zweitägigen Sepp-Her-
berger-Turnier eines der 
begehrten Tickets für die 
renommierten Mannheim 
Masters. Die Mannschaft 
zeigte von Beginn an eine 
konzentrierte und geschlos-
sene Teamleistung. Mit tak-
tischer Disziplin und gro-
ßem Offensivdrang blieb das 
Team während des gesamten 
Turniers ohne Gegentor und 
sicherte sich mit einem Tor-
verhältnis von 19:0 verdient 
den Turniersieg. Damit krönt 
die U15 eine ohnehin er-
folgreiche Saison mit einem 
weiteren Höhepunkt. Am 
13. und 14. Juni wartet nun 
in Mannheim ein interna-
tionales Teilnehmerfeld mit 
Teams wie Galatasaray Is-
tanbul, der TSG Hoffenheim, 
Artis Brno, Escola Warschau 
und der SG Wattenscheid 09. 
Für die Kleeblätter wird das 
Turnier nicht nur sportlich 
eine besondere Herausfor-
derung, sondern sicherlich 
auch ein unvergessliches Er-

lebnis zum Saisonabschluss. 

E1
Das 18. und zugleich letzte 
Kreisligaspiel der laufenden 
Saison verlangte der E1 gegen 
den JFV Lohberg bei hoch-
sommerlichen Temperaturen 
noch einmal alles ab. Die in-
tensiv geführte Partie begann 
mit der 0:1-Führung für die 
Gäste. Ein verwandelter Elf-
meter brachte die E1 jedoch 
zurück ins Spiel und sorgte 
für den Ausgleich. Auch nach 
dem Seitenwechsel blieb die 
Begegnung umkämpft. Eini-
ge gute Möglichkeiten konn-
ten jedoch nicht in weitere 
Tore umgemünzt werden. Als 

der Gegner kurz vor Schluss 
noch auf 1:3 erhöhte, war 
die Partie entschieden. Nach 
18 Kreisligaspielen beendet 
das Team die Runde auf dem 
vierten Tabellenplatz.

F2
Erfolgreiches Pfingstwochen-
ende für die F2 des SVS: Zwei 
Turniere, zwei Finalteilnah-
men – eine davon mit dem 
besseren Ende für die Klee-
blätter. Beim Spielfest in Lan-
gen erreichte die Mannschaft 
nach einer starken Vorrunde 
ohne Niederlage das Finale 
gegen die Gastgeber. Dort 
fehlte am Ende etwas Glück 
zum Turniersieg. Während 

der Gegner seine wenigen 
Chancen konsequent nutzte, 
verhinderten Pfosten und ein 
starker Torhüter den mögli-
chen Erfolg der Stephaner. 
Am Pfingstmontag in Flörs-
heim machte es die F2 dann 
noch besser. Unterstützt von 
zahlreichen mitgereisten 
Fans spielte sich das Team 
bei hochsommerlichen 
Temperaturen erneut bis ins 
Finale und setzte sich dort 
überzeugend durch. Mit zwei 
Pokalen im Gepäck blickt die 
Mannschaft auf ein erfolg-
reiches Turnierwochenen-
de zurück und unterstrich 
einmal mehr ihre positive  
Entwicklung.

So sehen Turniersieger aus: die U15 des SVS sicherte sich durch den Sieg des Sepp-Herberger-
Turniers die Teilnahme bei den Mannheim Masters. � Foto: Verein
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Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 02. Juli 2026 um 19 Uhr             OV Griesheim
im Bürgerhaus am Kreuz, 64347 Griesheim.   

Tagesordnung 
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Totenehrung
3. Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
4. Vorstellung des neuen Rechners
5. Bestätigung der Bereitschaftsleitung
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Anträge sind spätestens bis zum 18. Juni 2026 schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.

Der Vorstand des DRK OV Griesheim

Ja
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r
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hauptversammlung!?
laden sie rechtzeitig
Ihre mitglieder ein.

Dem Satzungsauftrag  
Ihres Vereins werden Sie
gerecht mit einer Anzeige.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

Sekt &

Bowlebar

So.
Kaffee &
KuchenAuf geht´s

zum

Teichfest

am
Sa, 13. Juni 2026 ab 15:00 Uhr

So, 14. Juni 2026 ab 10:00 Uhr
bei den Anglern des ASV Wolfskehlen

am „Schwanensee“

Frisch geräucherter Fisch

Fischfilet im Bierteig

Fisch- u. Lachsweck

Bratwurst, Pommes Frites

Sekt- u. Bowlebar       

Kaffee und Kuchentheke

Kinderschminken u. Hüpfburg

Sa. ab 18.00 Uhr Partyhits mit dem 
      Power-party-team!

So. Frühschoppen mit Blasorchester
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Anmeldungen ab sofort auf:

turnier@tennis-gernsheim.de 

1. Tennis�Turnier 

Samstag, 25. Juli 2026 

Ab 9 Uhr

Damen LK 11�25

Herren LK 11�25 

TG Rot-Weiß Gernsheim

Ringstraße 13, 

Gernsheim

Jeder Jeder 

Teilnehmer 
Teilnehmer 

erhält ein 
erhält ein 

Sport-Shirt.
Sport-Shirt.

76.76.
Gernsheim          3

0.07. – 03.08.2026

www.plegge-medien.de

Betreten wieder erlaubt
Kirchenraum der Melanchthongemeinde statisch sicher

Griesheim (gu). Nach zwei-
einhalb Jahren, vielen Mes-
sungen, Planungen und 
Entwürfen, freute sich die 
evangelische Melanchthon-
gemeinde, dass der lange 
gesperrte Kirchenraum und 
Herzstück des Gemeinde-
lebens nun statisch ertüch-
tigt zur Nutzung freigegeben 
wurde. Gefeiert wurde dies 
am Pfingstmontag mit einem 
besonderen Gottesdienst für 
alle Generationen, einem 
gemeinsamen Sektempfang 
und Imbiss.
Pfarrerin Insa Lindena, die 
am 1. Juni vergangenen Jah-
res ihren Dienst in der Me-
lanchthongemeinde antrat, 
freute sich, erstmals einen 
Gottesdienst im Kirchen-
raum abhalten zu dürfen. Für 
sie sei dies ein Moment der 
Dankbarkeit, versicherte sie 
der Kirchengemeinde und 
den Gästen. Johannes Wehr-
stein, der Vorsitzende des 
Kirchenvorstands, skizzier-
te den Ablauf der Arbeiten 
am Kirchendach. So musste 
am 22. Dezember 2023 der 
Kirchenraum auf Grund sta-
tischer Unsicherheit des Da-
ches gesperrt werden. Damit 
dieser wieder genutzt wer-

den kann, musste das Kir-
chendach durch den Einzug 
seitlicher Zugbänder in die 
Dachkonstruktion statisch 
ertüchtigt werden. Diese sol-
len nun dafür sorgen, dass 
die auf das Dach wirken-
den Kräfte dauerhaft sicher 
aufgenommen werden und 
dessen Standsicherheit lang-
fristig gewährleistet bleibt. 
Hierbei wurde mit einem 
Architektur- und einem auf 
Holzkonstruktionen spezia-
lisierten Ingenieurbüro zu-
sammen gearbeitet. Darüber 
hinaus waren auch Arbei-
ten an der Elektrik und Be-
leuchtung, Trockenbau- und 
Malerarbeiten sowie Pla-
nungs-, Überwachungs- und 
Sicherungsleistungen erfor-
derlich. Die Gesamtkosten 
einschließlich Planung und 
Vorarbeiten betragen rund 
150.000 Euro. Da Zuschüs-
se und Rücklagen begrenzt 
sind, musste die Gemeinde 
einen erheblichen Anteil 
selbst aufbringen. Zwischen-
zeitlich konnten 32 Prozent 
der Kosten durch Spenden 
abgedeckt werden, so dass 
die Kirche auch künftig ein 
sicherer und lebendiger Ort 
in und für Griesheim sein 

kann. Ab sofort heißt es in 
der Melanchthongemeinde 
daher wieder „Betreten er-
laubt!“.
Die Predigt der jungen Pfar-
rerin Lindena stand unter 
dem Thema „Der Strom des 
Lebens“, einem kraftvollem, 
biblischem Motiv, das Got-
tes Gnade, Heilung und den 
Heiligen Geist symbolisiert. 
Für die musikalische Be-
gleitung des Gottesdienstes 
sorgte Laurin Zeißler an der 
Orgel. Die Glückwünsche 
des Evangelischen Dekanats 
Darmstadts überbrachte De-
kan Sven Sabary. In seinem 
Grußwort erinnerte er an 
das eingestürzte Kirchen-
dach in Kassel, dessen bau-
liche Konstruktion identisch 
war mit dem der Melanch-
thongemeinde, und die bau-
lichen Untersuchungen des 
Griesheimer Kirchendachs. 
Er lobte die Kreativität der 
Verantwortlichen, die dafür 
sorgten, dass trotz Sperrung 
des Kirchenraums weiterhin 
Gottesdienste gefeiert wer-
den konnten und dankte al-
len, die mit dazu beigetragen 
haben, dass die Gemeinde 
am Pfingstmontag wieder in 
die Kirche einziehen konnte.

Nach der statischen Ertüchtigung: Vorbereitung auf den Gottesdienst am Pfingstmontag. 
 � Foto: Hausl

Im Wandel 
Kunstausstellung im Kulturverein
Griesheim (red). Der Gries-
heimer Kulturverein präsen-
tiert am Samstag, 6. Juni, die 
Vernissage zur Ausstellung 
„Im Wandel“. 
Zu sehen sind laut Kulturver-
ein Werke von 19 Künstlern 
und Künstlerinnen aus Gries-
heim und der Umgebung. Mit 
verschiedensten Techniken 
von Buntstift bis Aquarell so-
wie realistisch bis abstrakt 
sind ausdrucksstarke Bilder 
entstanden. 
„Für jeden bedeutet der Wan-
del etwas anderes. Wandel 
zeigt immer an, dass etwas 
in Veränderung ist. Das kann 

positiv oder auch negativ sein. 
Die Jahreszeiten sind im ste-
ten Wandel, das Klima wan-
delt sich, das Leben nimmt 
unverhoffte Wendungen. 
Man selbst ist einem ständi-
gen Wandel unterworfen“, er-
läutert der Kulturverein das 
Thema der Ausstellung. 
Die Vernissage beginnt um 18 
Uhr in den Räumen des Gries-
heimer Kulturvereins im Bür-
gerhaus St. Stephan, St.-Ste-
phans-Platz 26, in Griesheim. 
Die Ausstellung ist darüber 
hinaus noch am 7., 13. und 14. 
Juni von 14 und 17 Uhr geöff-
net. 

Amtsträger unter sich
Bürgermeister Benoît Dejaiffeus zu Gast im Rathaus
Griesheim (red). Am Pfingst-
montag empfing Bürgermeis-
ter Geza Krebs-Wetzl den neu 
gewählten Bürgermeister von 
Bar-le-Duc, Benoît Dejaiffe, 
mit seiner Familie im Gries-
heimer Rathaus. Ebenso mit-
gereist waren der Präsident 
des Bariser Verschwiste-
rungskomitees Daniel Bers-
weiler mit seiner Frau Eliane.
Nach dem ersten Kennen-
lernen fand laut Mitteilung 
der Stadtverwaltung ein reger 
Austausch zur Städtepart-
nerschaft statt. Zudem zeigte 
sich Bürgermeister Dejaiffe 
sehr an Themen wie dem Kli-
maquartier, dem im August 
stattfindenden Begegnungs-
fest sowie an der Zusammen-
arbeit der einzelnen Fachbe-
reiche der Stadtverwaltung 
Griesheim interessiert.
Vor seiner Abreise konnte 
sich Bürgermeister Dejaiffe 
abschließend noch die Rik-

scha für die Fahrt mit den 
Griesheimer Seniorinnen 
und Senioren ansehen. Wei-
tere Themen werden dann in 

der Sitzung des Verschwiste-
rungskomitees am Wochen-
ende vom 20. bis 21. Juni in 
Bar-le-Duc ausgetauscht.  

Bar-le-Ducs neuer Maire (Bürgermeister) Benoît Defaiffe 
(links) besuchte Griesheims Bürgermeister Geza Krebs-Wetzel.
 � Foto: Stadt Griesheim

Durch das Universum
Expertenvortrag mit Harald Horneff im Zinn-Haus
Griesheim (red). Das Senio-
renbüro lädt am Dienstag, 
2. Juni, um 18 Uhr, zu einem 
außergewöhnlichen Vor-
trag in das Georg-August-
Zinn-Haus ein. Referent des 
Abends ist Harald Horneff 
von der Volkssternwarte 
Darmstadt.
Unter dem Titel „Reise durch 
das Universum – Vom Son-
nensystem bis an den Rand 
der Welt“ nimmt Horneff die 
Besucherinnen und Besu-
cher mit auf eine faszinieren-
de Expedition durch Raum 
und Zeit. Ausgangspunkt 
der Reise ist das Sonnensys-

tem. Von dort aus führt der 
Vortrag durch rund 45 Mil-
liarden Lichtjahre Raum und 
nahezu 14 Milliarden Jahre 
kosmischer Geschichte.
Auf dieser Reise begegnen 
die Teilnehmenden den ge-
waltigen Bausteinen der 
Galaxien, die meist nicht 
allein, sondern in riesigen 
Verbünden – sogenannten 
Galaxienclustern – durch das 
All treiben. Doch selbst die-
se gewaltigen Strukturen er-
scheinen im unermesslichen 
Netzwerk des Universums 
nur wie Staubkörner. Am 
Ende steht die spannende 

Frage: Können wir das Uni-
versum als Ganzes betrach-
ten?
Neben der beeindruckenden 
Schönheit des Kosmos the-
matisiert der Vortrag auch 
dessen Gefahren und unge-
löste Rätsel. Nicht alles, was 
im All leuchtet, ist harmlos 
– und manche der faszinie-
rendsten Erscheinungen 
geben der Wissenschaft bis 
heute Rätsel auf. Gemein-
sam mit dem Referenten ge-
hen die Gäste auf die Suche 
nach Antworten – sofern es 
Antworten gibt. Der Eintritt 
ist frei. 

Hochkarätig gut
Violine und Bandoneon in der Kirche

Griesheim (gu). Zu einem 
emotionalen und hochkarä-
tigen musikalischen Abend 
lädt die Kirchenmusikerin 
Gudrun Wiediger für Mon-
tag, 1. Juni, um 19.30 Uhr, in 
die Lutherkirche in Gries-
heim ein. Der ortsansässige 
Violinist Emre Tamer, künst-
lerischer Leiter der Darm-
städter Barocksolisten und 

der international bekannte 
Bandoneonspieler Tolga Sal-
man präsentieren ein mitrei-
ßendes Programm. Zu Gehör 
kommen leidenschaftlich 
gespielte Werke von Henry 
Purcell und Johann Sebastian 
Bach, Tangos von Astor Pia-
zolla sowie die geniale Musik 
des Oscarpreisträgers Ennio 
Morricone. 

Bandoneonspieler Tolga Salman (links) und Violinist Emre Ta-
mer konzertieren am 1. Juni in der Lutherkirche. � Foto: Privat

Hans Karl geehrt
Städtepartnerschaft bekräftigt
Griesheim (red). „Es ist mir 
eine große Ehre und wichtige 
Verpflichtung, das Grab von 
Hans Karl, dem Mitbegrün-
der der Städtepartnerschaft, 
zu besuchen,“ sagt Benoit De-
jaiffe, neuer Bürgermeister in 
Griesheims Partnerstadt Bar-
le-Duc.
Benoit Dejaiffe nutzte das 
Pfingstwochenende zu einem 
Besuch in Griesheim und traf 
sich am Sonntagabend zu-
nächst mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Gries-
heimer SPD am Grab von 
Hans Karl, der zusammen 
mit Jean Bernard, ehemali-
ger Bürgermeister von Bar-
le-Duc, den Grundstein für 
die inzwischen über 50 Jahre 
währende Freundschaft legte.
Benoit Dejaiffe wurde beglei-
tet von seiner Familie sowie 
von Daniel Bersweiler, Vor-
sitzender des französischen 
Verschwisterungskomitees, 
und dessen Frau Eliane. Am 
Ehrengrab des Altbürger-
meisters auf dem Griesheimer 
Friedhof legten sie ein Gebin-
de in den französischen Nati-
onalfarben ab und zeigten so 
ihre große Verbundenheit in 

Anerkennung der Leistungen, 
die Hans Karl für die deutsch-
französische Freundschaft er-
bracht hat.
Gabriele Winter, Vorsitzende 
der Griesheimer SPD, dankte 
den französischen Freunden 
für diese besondere Geste 
und machte deutlich, wie 
wichtig es sei, sich in solchen 
Momenten immer wieder an 
das Engagement der Grün-
der zu erinnern. „Hans Karl 
und Jean Bernard war es eine 
Herzensangelegenheit, die 
Menschen in beiden Städten 
in Freundschaft zu verbinden. 
Diesem Gedanken fühlen wir 
uns nach wie vor verpflichtet, 
denn für Werte wie Respekt, 
Toleranz und echte Freund-
schaft müssen wir täglich 
eintreten“, heißt es in der Mit-
teilung der Griesheimer So-
zialdemokraten weiter.
Bei einem anschließenden 
gemütlichen Treffen tausch-
ten sich die Freunde noch 
sehr lange über viele aktuelle 
Themen aus. „Wir freuen uns 
schon auf die nächsten Be-
gegnungen in diesem Jahr,“ so 
der übereinstimmende Tenor 
auf beiden Seiten.

Zu Ehren von Hans Karl, dem Mitbegründer der Städtepart-
nerschaft mit Bar-le-Duc, legte der neue Bürgermeister Benoit 
Dejaiffe der französischen Geschwisterstadt einen Kranz an 
dessen Grab nieder (v.l.n.r.): Gabriele Winter, Christian Ber-
gemann, Benoit Dejaiffe, Dr. Erna Batke-Grimm und Daniel 
Bersweiler � Foto: Privat
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SATTE RABATTE PACKEN

30%
**Alle StühleAlle Stühle

reduziert!reduziert!99.00
statt 145.00

199.00
statt 299.00

Alles nur solange der Vorrat reicht! Was weg ist, ist weg, denn keiner weiß was morgen noch da ist. RL-FUNDGRUBE - BEI UNS GIBT ES NICHTS, WAS ES NICHT GIBT

FundgrubeFundgrube
www.facebook.com/RLFundgrubeLeisslerGmbH

Fundgrube
www.instagram.com/rlfundgrube_de/

Sollten aufgrund der großen Nachfrage bestimmte Aktionswaren bereits nach kurzer Zeit vergriffen sein, bitten wir um Ihr Verständnis.  
Abgabe unserer Angebote nur in handelsüblichen Mengen. Keine Haftung bei Druckfehlern.*Alle Preisreduzierungen beziehen sich auf den bisherigen 30-Tage-Bestpreis.

RIEDSTADT-
WOLFSKEHLEN

Bertha-von-Suttner-Str. 5-9, Tel.: 0 61 58 - 7 25 78

Öffnungszeiten      Mo. - Fr.: 8:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 17:00 Uhr

199.00199.00199.
299.00

99.
statt 

30.00
jeweils nur

Esszimmer-Set
1 Tisch + 4 Stühle
167312

Esszimmer-Set
1 Tisch + 4 Stühle
192299

Alle  
Schreibtische

ausziehbar

Nur in der Filiale Wolfskehlen erhältlich.

+++ VIELE NEUE MÖBEL EINGETROFFEN!!! +++ GÜLTIG VOM: 01.06.-07.06.2026 +++

Weber Grill kaufen &
11kg Gasfüllung gratis*
* Beim Kauf einesWeber Gasgrills erhalten Sie
eine ll kg Tyczka Gasfüllung gratis dazu.
Pfand für die Gasflasche exklusive.

„Barbeque Hero“ Gasgrill
- 6 Brenner Gasgrill, 22 kW, 2 Searbrenner
& 1 Seitenkocher

Kunstrasen in 2m Breite
- Rasen „Aktion moos“ pro qm 4,99€
- Rasen „Kuba grün“ pro qm 13,99€

ngebote gültig solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten

nur 399,00€

azu.
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Blühende Inspirationen und sommerliche Lebensart –
Das Gartenfest Hanau vom 4. bis 7. Juni
Vom 4. bis 7. Juni 2026 verwandelt
sich der historische Staatspark Ha-
nau-Wilhelmsbad der Staatlichen
Schlösser und Gärten Hessen in ein
stilvolles Paradies für Gartenliebha-
ber und Freunde schöner Lebensart.

Unter dem Motto „Sommer im Gar-
ten“ dreht sich beim Gartenfest Ha-
nau alles um das perfekte Sommer-
zuhause im Grünen: inspirierende
Pflanzenwelten, stilvolle Dekora-
tionen, skandinavisch inspirierte
Outdoor-Möbel und exklusive Ideen
für Garten und Balkon machen den
besonderen Sommerausflug zwi-
schen historischen Alleen, blühen-
den Pflanzen und beeindruckender

Architektur zu einem Erlebnis voller
Inspiration und Genuss.

Das Gartenfest Hanau,
Staatspark Hanau-Wilhelmsbad
4. bis 7. Juni 2026

Donnerstag 9 bis 19 Uhr,
Freitag & Samstag 10 bis 19 Uhr,
Sonntag 10 bis 18 Uhr
Eintritt: Online-Vorverkauf 13 Euro (bis
1 Tag vor Veranstaltung), Tageskasse 14
Euro, ermäßigt 12 Euro, Kinder bis 17
Jahre Eintritt frei.
Informationen:www.gartenfestivals.de
oder Telefon 0561-40096160. Tickets
gibt es im Vorverkauf oder an allen
Tagen vor Ort an der Tageskasse.

Historische Bücherschätze
Vortrag an der Volkshochschule zur Universitäts- und Landesbibliothek
Darmstadt (gp). Der Histori-
ker Andreas Göller referierte 
kürzlich im Rahmen eines 
Kurses der Volkshochschule 
Darmstadt zu dem Thema: 
„Fürstliche Bücherschätze – 
Die Bibliotheken des Hauses 
Hessen an der Universitäts- 
und Landesbibliothek (ULB)“ 
im Vortragssaal der ULB. 
Heute ist die ULB die zent-
rale Universitätsbibliothek 
der TU Darmstadt und be-
steht derzeit aus drei Stand-
orten: ULB Stadtmitte, ULB 
Lichtwiese und ULB Schloss. 
Unter anderem bietet sie ge-
druckte und digitale Literatur 
sowie Informationen für For-
schung, Lehre und Studium.
Den Grundstock für die Bi-
bliotheken bildete die Bü-
chersammlung von Landgraf 
Georg I. Das Jahr 1568 wird 
als Gründungsdatum der 
Darmstädter Hofbibliothek 
angesehen. Den größten Zu-
wachs erlebte die Bibliothek 

durch Ludwig X., dem spä-
teren Großherzog Ludwig I. 
Während der Säkularisation 
1803 gelangten eine Reihe 
von Klosterbüchern in die 
Hofbibliothek. Im Jahr 1817 
wurde die Hofbibliothek für 
das Publikum geöffnet. Noch 
im gleichen Jahr wurden 
die Militärabteilung und die 
Musikalien der Hofmusikbi-
bliothek eingegliedert. 1902 
gehörte die Darmstädter Bib-
liothek zu den neun größten 
Bibliotheken im Deutschen 
Reich.
Im Jahr 1920 wurde sie zur 
Hessischen Landesbiblio-
thek ernannt. Ein Jahr später, 
im Jahr 1921, wurde die Bib-
liothek des Landestheaters 
und 1931 die Bibliothek des 
Hessischen Gewerbemuse-
ums übernommen.
Während der Bombenangrif-
fe auf Darmstadt 1944 wur-
den circa 400.000 von 720.000 
Bänden verbrannt, darunter 

belletristische Literatur und 
technische Bücher. Dagegen 
konnten zahlreiche mittel-
alterliche Handschriften und 
unter der NS-Diktatur ver-
botene Bücher sowie die Bü-
cher zu Theologie, Medizin 
und hessische Geschichte, 

teilweise gerettet werden. 
Hart getroffen wurde durch 
die Bombenangriffe auch die 
1872 gegründete Bibliothek 
der Technischen Hochschule 
Darmstadt, die circa 80.000 
von 120.000 Bänden verlor. 
Ein Erlass des Hessischen 

Ministeriums für Kultus und 
Unterricht von 1948 ver-
fügte die Zusammenlegung 
der beiden Bibliotheken zur 
„Hessischen Landes- und 
Hochschulbibliothek“. Bis 
1999 war die Hessische Lan-
des- und Hochschulbiblio-
thek dem Hessischen Minis-
terium für Wissenschaft und 
Kunst unmittelbar unter-
stellt. Im Jahr 2000 wurde sie 
organisatorisch in die Tech-
nische Universität Darmstadt 
eingegliedert und heißt seit-
dem ULB. 
Zu den bedeutenden Wer-
ken im Bestand der ULB ge-
hört  das Kölner Exemplar 
der „Goldenen Bulle“ von 
Kaiser Karl IV., es wurde 2013 
in das Register des Weltdoku-
mentenerbes aufgenommen. 
Auch Briefe von Martin Lu-
ther werden in der ULB auf-
bewahrt.
Weitere Infos:
ulb.tu-darmstadt.de  

Der Historiker Andreas Göller hielt kürzlich in Darmstadt ei-
nen Vortrag über die Geschichte der ULB. � Foto: Pfirsching

Weiterhin gefragter Wohnort
Landkreis Darmstadt-Dieburg: Woher die neuen Einwohner kommen
Region (red). Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg hat laut 
eigenen Angaben im Jahr 2024 
erneut mehr Zu- als Wegzü-
ge verzeichnet. Wie aus der 
aktuellen statistischen Ver-
öffentlichung „Wanderungs-
beziehungen im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg 2024“ 
hervorgeht, standen 20.134 
Zuzügen insgesamt 18.992 
Wegzüge gegenüber. Daraus 
ergibt sich ein Wanderungs-
gewinn von rund 1100 Perso-
nen.
Besonders deutlich sei der 
Zugewinn bei Familien aus-
gefallen. Sowohl in der Al-
tersgruppe der unter 18-Jäh-

rigen als auch bei den 30- bis 
unter 50-Jährigen seien mehr 
Zu- als Wegzüge registriert 
worden. Auch bei jungen Er-
wachsenen zwischen 25 und 
30 Jahren habe sich ein leich-
ter Wanderungsüberschuss 
ergeben. Dagegen verzeich-
nete der Landkreis bei den 
sogenannten Bildungswan-
dernden zwischen 18 und 25 
Jahren sowie bei Menschen 
ab 50 Jahren etwas mehr 
Wegzüge als Zuzüge.
Landrat Klaus Peter Schell-
haas bewertet die Entwick-
lung positiv: „Die aktuellen 
Zahlen zeigen, dass der Land-
kreis Darmstadt-Dieburg wei-

terhin ein attraktiver Wohn-
standort ist – insbesondere 
für Familien. Gleichzeitig ma-
chen die Ergebnisse deutlich, 
wie wichtig gute Infrastruktur, 
Wohnraum und Bildungsan-
gebote für die Zukunft unse-
rer Kommunen sind.“
Von den Ende 2024 im Land-
kreis lebenden Menschen 
seien 6,5 Prozent erst im Lau-
fe des Jahres in ihre aktuelle 
Wohngemeinde gezogen. 
Mehr als ein Viertel der Zu-
gezogenen (27,9 Prozent) sei 
aus einer anderen Kommu-
ne innerhalb des Landkrei-
ses gekommen. Weitere 12,4 
Prozent seien aus Darmstadt 

zugezogen, 35,8 Prozent aus 
anderen Regionen Deutsch-
lands und 20,6 Prozent aus 
dem Ausland. Zusätzlich 
hätten 2,6 Prozent der Bevöl-
kerung innerhalb ihrer bis-
herigen Wohngemeinde die 
Wohnung gewechselt.
Ein wesentlicher Teil des 
Wanderungsgewinns sei laut 
Landkreis weiterhin auf die 
Zuwanderung aus dem Aus-
land zurückzuführen. Zwar 
sei die Zuwanderung aus der 
Ukraine erneut zurückgegan-
gen, dennoch stelle die Uk-
raine auch 2024 das häufigste 
Herkunftsland unter den aus 
dem Ausland Zugezogenen 

dar. 
Die Auswertung zeige außer-
dem, dass viele Umzüge im 
direkten Nahbereich statt-
fänden. Besonders stark aus-
geprägt seien hier die Wande-
rungsbewegungen zwischen 
benachbarten Kommunen 
– häufig unabhängig von 
Kreis- oder Landesgrenzen. 
Auch die Umzüge zwischen 
Darmstadt und dem Land-
kreis konzentrierten sich laut 
Landkreismitteilung vor al-
lem auf die unmittelbar an-
grenzenden Städte und Ge-
meinden.
Weitere Infos: 
ladadi.de/kreisstatistik
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TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
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Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Erstaunliche Erkenntnis aus
der Wissenschaft: Ein spezieller
Multi-Target-Komplex aus fünf
historischen Heilpflanzen hat
den „Siegeszug“ in die Nerven-
medizin angetreten. Unsere Ex-
perten haben sich die spezielle
Wirkstoff-Kombination genauer
angeschaut und erklären, war-
um sie zahlreichen Menschen
mit Nervenschmerzen Hoffnung
verspricht.

„Ich hatte Tag und Nacht Be-
schwerden in beiden Füßen,
Brennen und Taubheitsgefühle“,
beschreibt eine Schmerzgeplag-
te ihren Kummer. Ein anderer
Betroffener erzählt, er habe mys-
teriöse „Schmerzen am ganzen
Körper“. Wieder andere klagen
über Schmerzen in Rücken oder
Nacken, die sogar nachts zum
Problem werden: „Liegen ging gar
nicht, ich musste im Sitzen schla-
fen, weil ich sonst nicht mehr auf-
kam.“ Sehr weit verbreitet ist zu-
dem die Reizung des Ischias. Auch
wenn es so scheint, als würden die
Betroffenen unter völlig verschie-
denen Beschwerdebildern leiden,
so steckt doch meist derselbe Aus-
löser dahinter: geschädigte oder
gereizte Nerven! Die Folge sind
sogenannte Nervenschmerzen.

Wie können Nervenschmerzen
wirksam behandelt werden?

Für eine erfolgreiche Therapie
ist es besonders wichtig, direkt an
den Nervenschmerzen anzusetzen.
Wissenschaftler suchten deshalb
nach einer Kombination spezieller
Wirkstoffe, die an mehreren Stel-
len im Körper mehrere Symptome
gleichzeitig bekämpfen (soge-
nannter Multi-Target-Komplex).
Besonders beeindruckte die Ex-
perten der natürliche Arzneistoff
Gelsemium sempervirens. Er hat
seinen Hauptansatzpunkt im zen-
tralen Nervensystem und kommt

zu identifizieren,
die ähnliches Poten-

zial mit sich bringen.
Cimicifuga racemosa:

Sie hat sich laut Arzneimit-
telbild bei ziehenden und ste-

chenden neuralgischen Schmer-
zen sowie Taubheitsgefühlen
bewährt. Dabei entfaltet sie ihre
Wirkung gleich an verschiede-
nen typischen Schmerzpunkten.
Iris versicolor wirkt bei ziehen-
den, reißenden und brennenden
Schmerzen im Hüftnerv bis zum
Fuß. Cyclamen purpurascens
hat sich wiederum bei Schwere
in den Füßen bewährt. Bei aus-
strahlenden Nervenschmerzen
sowie Berührungsschmerz kann

Mit Multi-Target-Komplex
Nervenschmerzen in den Griff bekommen

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Aus der Forschung:

laut Arzneimittelbild Spigelia an-
thelmia Abhilfe verschaffen.

„Jetzt kann ich mich wieder
besser bewegen“

Inzwischen gibt es ein rezept-
freies Arzneimittel in Deutsch-
land, welches genau diese
Kombination aus spezifischen
Arzneistoffen in einem beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex ent-
hält. Die Arzneitropfen sind in
Apotheken unter dem Namen
Restaxil erhältlich. Ein weiterer
Vorteil: Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind bei Restaxil
nicht bekannt. Deshalb sind die
Tropfen auch zur Einnahme bei
chronischen Schmerzen geeig-
net. Im Netz findet man zahl-
reiche positive Erfahrungen von
begeisterten Anwendern, so be-
richtet eine Anwenderin: „Die-
ses Mittel ist für mich die Wucht!
Jetzt kann ich mich wieder besser
bewegen.“

laut Arzneimittelbild bei scharfen,
schießenden Schmerzen längs ein-
zelner Nervenbahnen in fast allen
Teilen des Körpers zum Einsatz.

Wie die moderne Wissenschaft
zahlreichen Schmerzpatienten
helfen kann

Neben Gelsemium semper-
virens ist es gelungen, vier wei-
tere spezifische Arzneipflanzen

Ausstrahlende Ischias-Schmerzen

Nervenbedingte Nacken-
oder Rückenschmerzen

Brennen, Kribbeln,
Taubheitsgefühle

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV
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Noch ist alles möglich
Fußball beim TuS: B-Junioren können aufsteigen, E2-Junioren ungeschlagen
Griesheim (red). Die Fuß-
balljugend des TuS hat in der 
vergangenen Woche wieder 
viel Kampfgeist gezeigt. Der 
Verein berichtet: 

TuS B-Junioren – SG Eiche 
Darmstadt 1:1
In einem packenden Top-
spiel trennten sich die B-Ju-
nioren des TuS und die SG 
Eiche Darmstadt mit einem 
1:1-Unentschieden. Ein Er-
gebnis, das die Aufstiegs-
spannung in der Liga weiter 
auf dem Siedepunkt hält.
Der Start verlief für den TuS 
denkbar ungünstig: Bereits 
in der dritten Minute führ-
te ein Abstimmungsfehler 
zwischen Mittelfeld und 
Abwehr dazu, dass die Gäs-

te eiskalt zur Führung ein-
schieben konnten. Doch der 
TuS zeigte Moral, biss sich 
in die Partie und erarbeitete 
sich durch druckvolles Spiel 
zusehends mehr Spielantei-
le. Kurz vor dem Pausenpfiff 
war es dann so weit: Nach 
einem indirekten Freistoß 
vollendete der TuS-Stür-
mer trocken zum verdienten 
1:1-Ausgleich.
Nach dem Seitenwechsel 
entwickelte sich ein offe-
ner Schlagabtausch. Beide 
Mannschaften drängten auf 
den Siegtreffer und ließen 
dabei hochkarätige Groß-
chancen liegen. Da keinem 
Team der Lucky Punch ge-
lang, blieb es beim leistungs-
gerechten Remis.

Der Aufstieg ist weiterhin 
möglich, wenn die TuS-Jungs 
Siege in den verbleibenden 
Spielen einfahren.

DJK Darmstadt IV – TuS E2-
Junioren 3:11
Im letzten Auswärtsspiel der 
Saison zeigte die E2 des TuS 
Griesheim noch einmal eine 
souveräne Vorstellung und 
setzte sich bei der DJK Darm-
stadt IV deutlich mit 11:3 
durch.
Von Beginn an kontrollierte 
der TuS das Spielgeschehen, 
kombinierte sicher nach vor-
ne und erspielte sich zahl-
reiche Torchancen. Mit viel 
Spielfreude und konsequen-
tem Offensivspiel wurde die 
Führung kontinuierlich aus-

gebaut, sodass am Ende ein 
auch in dieser Höhe verdien-
ter Auswärtssieg stand.
Mit diesem Erfolg beendet 
die E2 des TuS Griesheim 
die Saison auf einem starken 
zweiten Tabellenplatz. Be-
sonders bemerkenswert: Der 
TuS blieb als einziges Team 
der Liga die gesamte Sai-
son über ungeschlagen und 
musste lediglich vier Unent-
schieden hinnehmen.
Die Mannschaft kann un-
glaublich stolz auf ihre Ent-
wicklung, ihren Teamgeist 
und ihre Leistungen während 
der gesamten Saison sein. 
Auf dieser starken Grundlage 
kann nun voller Zuversicht in 
die kommende Spielzeit ge-
blickt werden. 

Nachwuchs fährt nach Bar-le-Duc
Noch freie Plätze bei der Jugendbegegnung in den Sommerferien
Griesheim (red). Laut Mit-
teilung der Stadt Griesheim 
gibt es noch einige wenige 
freie Plätze bei der Jugend-
begegnung mit der franzö-
sischen Partnerstadt Bar-le-
Duc in den Sommerferien 
vom 3. bis 9. Juli. Unter dem 
Motto „Zukunft gestalten – 
unsere Welt von morgen“ 
stünden Austausch, gemein-
same Erlebnisse und Fragen 
nach einer nachhaltigen und 
lebenswerten Zukunft im 
Mittelpunkt. 

Teilnahme und Vorberei-
tung
Auch in diesem Jahr haben 
Jugendliche aus Griesheim 
im Alter von zwölf bis 17 Jah-
ren die Möglichkeit, inter-
nationale Freundschaften 
zu knüpfen und spannende 

Erfahrungen zu sammeln. 
Die Teilnahmegebühr um-
fasst laut einer Mitteilung 
der Stadtverwaltung Fahrt, 
Verpflegung sowie sämtliche 
Programmpunkte. Die An-
meldung ist über das Portal 
feripro griesheim.feripro.de 
möglich. Ein verpflichtendes 
Vorbereitungstreffen findet 
am Montag, 8. Juni, um 17 
Uhr, in der Blue Box statt.

Das ist geplant
Der Startschuss fällt am Frei-
tag, 3. Juli: Gemeinsam reist 
die Gruppe mit dem Blue 
Box-Bus nach Bar-le-Duc, 
wo die ersten Tage der Be-
gegnung verbracht werden. 
Dort erwartet die Jugend-
lichen ein abwechslungs-
reiches Programm mit na-
turbezogenen Aktivitäten, 

unter anderem auf einer 
Farm sowie Ausflügen und 
viel Raum, um sich kennen-
zulernen, auszutauschen 
und gemeinsam Zeit zu ver-
bringen.
Am Montag fährt die Gruppe 
weiter nach Griesheim. Auf 
dem Weg ist ein Zwischen-
stopp am Mémorial de Ver-
dun geplant. Dort erhalten 
die Jugendlichen einen al-
tersgerechten Zugang zur 
deutsch-französischen Ge-
schichte und zur Bedeutung 
von Frieden, Verständigung 
und Versöhnung in Europa. 
Anschließend verbringen 
die Teilnehmenden die rest-
lichen Tage der Begegnung 
bis zum 9. Juli im Jugend-
zentrum „Blue Box“. Auch 
hier stehen gemeinsame Un-
ternehmungen in Griesheim 

und der Umgebung auf dem 
Programm.
„Neben Spiel, Spaß und ge-
meinsamen Aktivitäten bie-
tet die Jugendbegegnung vor 
allem die Chance, Sprach-
barrieren abzubauen, neue 
Perspektiven kennenzuler-
nen und langfristige Freund-
schaften zu schließen“, heißt 
es in der Meldung der Stadt-
verwaltung. Es sei wichtig, 
das gegenseitige Verständnis 
zwischen den Jugendlichen 
aus den Partnerstädten zu 
stärken, Vorurteile abzubau-
en und einen aktiven Beitrag 
zur europäischen Verständi-
gung sowie zur lebendigen 
Städtepartnerschaft zu leis-
ten.
Weitere Infos: (06155) 
868480, bluebox@gries-
heim.de
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Online Termin ausmachen
Elterngeld: Fragen in einem persönlichen Gespräch klären
Hessen (red). Wer bereits El-
terngeld beantragt hat oder 
das plant, hat möglicherwei-
se die eine oder andere Fra-
ge, die sich besser in einem 
persönlichen Gespräch klä-
ren lässt. Beratungstermine 
bei den sechs Hessischen 
Ämtern für Versorgung und 
Soziales wurden laut dem 
Regierungspräsidium (RP) 
Gießen bislang meist telefo-
nisch vereinbart. Nach einer 

erfolgreichen Pilotphase in 
Wiesbaden, im Rheingau-
Taunus- und Main-Taunus-
Kreis sowie im Kreis Lim-
burg-Weilburg ist das ab nun 
hessenweit auch online mög-
lich, so das RP Gießen. 
Ziel sei es, dass die Antragstel-
lerinnen und -steller schnell 
und einfach einen Termin 
buchen können – ohne am 
Telefon in einer Warteschlei-
fe oder vor Ort warten zu 

müssen. Das Angebot gilt 
für die Hessischen Ämter für 
Versorgung und Soziales in 
Darmstadt, Gießen, Frank-
furt, Fulda, Kassel und Wies-
baden. Termine können di-
rekt bei den sechs Hessischen 
Ämtern für Versorgung und 
Soziales über folgenden Link 
gebucht werden.
Weitere Infos: beteiligungs-
portal.hessen.de/portal/
kurzurl/1007509

Gemeinsam leben und feiern
Begegnungsfest im August: Jeder kann sich einbringen
Griesheim (red). Wie die 
Stadtverwaltung in einer 
Meldung mitteilt, sei der 
Ausländerbeirat mitten in 
den Planungen für das Be-
gegnungsfest, das am Sams-
tag, dem 15. August, von 13 
bis 22 Uhr, stattfinden soll. 
„Zum zweiten Vorberei-
tungstreffen am Dienstag, 2. 
Juni, von 18 bis 20.30 Uhr, 
im Rathaus, Sitzungssaal C, 
sind auch neue Interessierte 
herzlich willkommen“, lädt 
die Stadt zum Mitmachen 
ein. 
Während des Treffens sollen 
das Programm abgestimmt 

sowie weitere Fragen zur Ge-
staltung besprochen werden.
 
Das Begegnungsfest
Das Begegnungsfest habe die 
Stadtverordnetenversamm-
lung nach dem Antrag des 
Ausländerbeirats in ihrer Sit-
zung am 17. Dezember ver-
gangenen Jahres beschlos-
sen. Als Veranstaltungsort ist 
die Wagenhalle und das um-
liegenden Freigelände vor-
gesehen, bei Bedarf könne 
bis zum Georg-August-Zinn-
Haus und dauf as Gelände 
um das Rathaus und den 
Stadtpark erweitert werden.

Dem Ausländerbeirat und 
der Stadt Griesheim sei es 
besonders wichtig, dass die 
Vielfalt Griesheims im Be-
gegnungsfest sichtbar wird. 
Die Angebote sollen neu-
gierig machen, sich besser 
kennenzulernen. „Alle sollen 
sich begegnen“, so Abir Had-
dad, Vorsitzende des Aus-
länderbeirats. „Das betrifft 
neu hierher gezogene Men-
schen, aber auch diejenigen, 
die sich noch daran erinnern, 
wie der Aufbau nach 1945 
geleistet wurde und alle, die 
ihren Hintergrund schon im-
mer hier hatten.“

Genehmigung erforderlich
Public Viewing zur WM: Nachtruhe soll geschützt werden
Griesheim (red). Wie die 
Stadtverwaltung in einer 
Meldung mitteilt, gelte für 
Gaststätten mit Außengast-
ronomie: „Wer Public View-
ing veranstalten möchte, 
benötigt hierfür eine Geneh-
migung.“ Am 20. Mai dieses 
Jahres sei die Verordnung 
„WM2026LärmSchV“ in Kraft 
getreten. Sie regele Ausnah-
men vom Lärmschutz für 
Public-Viewing-Veranstal-
tungen zur Fußball Welt-
meisterschaft 2026.

Zuständig für die Erteilung 
der Genehmigung sei der 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg. Anträge sowie Rück-
fragen seien daher direkt an 
den Immissionsschutz beim 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg zu richten. 
Hintergrund dieser Verord-
nung sei, so die Stadtverwal-
tung, dass viele Spiele der 
Fußball-Weltmeisterschaft 
aufgrund der Austragungsor-
te in Mexiko, Kanada und den 
USA in den späten Abend- 

und Nachtstunden übertra-
gen würden. „Grundsätzlich 
gelten ab 22 Uhr die gesetzli-
chen Regelungen zum Schutz 
vor Lärmbelästigungen. Die 
neue Verordnung ermöglicht 
unter bestimmten Voraus-
setzungen Ausnahmen“, so 
die Stadtverwaltung weiter. 
Ein genereller Anspruch auf 
die Genehmigung von Pub-
lic-Viewing-Veranstaltungen 
bestehe jedoch nicht. Jede 
Veranstaltung werde im Ein-
zelfall geprüft.

Pflege im Mittelpunkt
Kreisagentur bei Jobmesse in Mainmetropole präsent
Kreis Darmstadt-Dieburg 
(red). Die Kreisagentur für 
Beschäftigung (KfB) des 
Landkreises Darmstadt-Die-
burg hat laut einer Meldung 
an der vom Kommunalen 
Jobcenter „Pro Arbeit“ des 
Kreises Offenbach veranstal-
teten Jobmesse Rhein-Main 
in Frankfurt teilgenommen – 
zusammen mit anderen Job-
centern aus Südhessen und 
dem Rhein-Main-Gebiet. 
Ein Schwerpunkt war dieses 
Mal das Arbeiten in der Pfle-
ge. Mehr als 20 Unternehmen 
waren vor Ort, um sich und 
ihre Jobangebote zu präsen-
tieren. Auf dem Programm 
standen neben Live-Vorfüh-
rungen von Berufsbildern 
und Beratungen auch die 
Vorstellung der Ausbildung 
und der Tätigkeitsprofile in 
einer Pflegeeinrichtung, zu-
dem wurde die neue, gene-
ralistische Pflegeausbildung 
vermittelt. 
Ein weiterer Programmpunkt 

war laut Kreis das kompe-
tenzorientierte Arbeiten in 
der Pflege. Im Allgemeinen 
wurde erklärt, wie der Weg 
vom Schulabschluss zum 
Berufseinstieg optimalerwei-
se verläuft und wie man sich 
richtig bewirbt. Wer sich im 
Ausland qualifiziert hat und 
nun eine Nachqualifizierung 
durchlaufen muss, erhielt 
ebenfalls Informationen.
„Alle Unternehmen hatten 
auch wieder Stellen zu be-
setzen“, erklärt Stephanie 

Friedel, Fachgebietsleiterin 
für Arbeitgeberservice bei der 
Kreisagentur für Beschäfti-
gung. Der Arbeitgeberservice 
des Kreises war mit mehreren 
Mitarbeitern vor Ort, um die 
Menschen zu beraten und 
Hilfestellungen zu geben. In-
formationen gab es auch von 
anderer Seite, so waren etwa 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Beratungsteams 
Pflegeausbildung des Bun-
desamtes für Familie und zi-
vilgesellschaftliche Aufgaben 

für das Bundesland Hessen 
vor Ort und beantworteten 
Fragen.
Menschen aus dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg wurden 
direkt über die Fallmana-
ger des Jobcenters eingela-
den– die Resonanz seit gut 
gewesen, berichtet der Kreis. 
„Unsere Teilnehmendenquo-
te beläuft sich auf knapp über 
20 Prozent“, sagt Stephanie 
Friedel. 719 Kunden der KfB 
Darmstadt-Dieburg waren 
bei der Messe dabei. 

Bei der Jobmesse Rhein-Main gab es wieder Live-Vorführungen von Berufsbildern. � Foto: Pfeiffer

„Sind Sie wirklich ganz sicher,

dass Sie Ihr Hab und Gut auch während 

eines Pflegefalls behalten können?

 · Veröffentlichungsorgan der Stadtverwaltung und anderer Behörden

  Postverlagsort Frankfurt  D 7934  1,20 €

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags
-

tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . 100 g 1,39 €

Farmer Schinken . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . 

100 g 1,89 €

Bratwurst im Sülzmantel. . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . 100 g 1,09 €

Telefon 0 61 55 / 25 13 · www.metzgerei-höhl.de

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
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Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen
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Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls StreiksSamstag, 8. September 2018

Lokalzeitung für Griesheim – seit 1887 · Veröffentlichungsorgan der Stadtverwaltung und anderer Behörden

Nummer 72 · 69. Jahrgang 

   1,30 €
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Kennen Sie die Lösung?

PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB

Meisterbe
trieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79

64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz 

• Außenputz

• Malerarbeiten 

• Vollwärmeschutz

• Tapezierarbeiten 

• Altbausanierung

• Trockenbau 

• Gerüstbau

FÜR DEIN BESTES ZUHAUSE

DER WELT!
TV, HiFi, SAT-Anlagen, Verkauf & Reparatur!

Wiesenstraße 8

64347 Griesheim

Top-Fotopapier

Wiesenstraße 8
Wiesenstraße 8

Top-Fotopapier
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Top-Fotopapier

ab 3,00 €
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier 50 

Blatt

Darmstädter

Schlüsseldienst

...kreativität bereitet Lebensfreude!

...kreativität bereitet Lebensfreude!

Profi Farben Center –

      Ihr Fachmarkt

           fü
r Raumgestaltung

Profi  Farben Center

64347 Griesheim, Waldstraße 22

Tel. 0 61 55 / 79 79 61

www.profi -farben-center.de

Farben
 Tapeten

  Bodenbeläge

       
Plissees

NICHT NUR 

FÜR PROFIS!

Verkauf auch an 

Privatkunden

Waldstr. 7 · 64347 Griesheim · Tel. 0 61 55 / 82 81 70

mail@rl-reisemobile.de · www.rl-reisemobile.de

Ihr Partner für mobiles Reisen

... damit Ihr Urlaub zur schönsten Zeit des Jahres wird ...

Dauer/Winterabstellplätze mit Service zu vermieten!

Dauerstellplätze mit Service zu vermieten!

MI. 12.9.18

FRANKFURTER WÜRSTCHEN 

100 g 1,27 €
100 g 1,27

DO. 13.9.18

SCHWEINEHAXE (gegrillt)  

Stück 5,90 €
Stück 5,90 €

FR. 14.9.18

GEFLÜGELAUFSCHNITT    

100 g 1,39 €
100 g 1,39 €

SA. 15.9.18

zartes Odenwälder 

RUMPSTEAK  

100 g 2,19 €

MO. 10.9.18

HACKFLEISCH (gemischt)  

100 g 0,78 €0,78 €

DI. 11.9.18

FLEISCHSALAT

100 g 0,88 €

GUT ZU WISSEN,

Bessunger Straße 187

64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28

www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr

Mi. Mittag geschl. 

Sa. 7-1230 Uhr

100 g 0,88 €

Zu jedem Frühstück 

1 Kaffee GRATIS!

Ab sofort 
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Das Wetter am Wochenende

Das Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

23°/15° 21°/9° 25°/11°

Viktoria will am 

Hegelsberg nachlegen

Am Montagmorgen sind 

eine 37-jährige Frau und ihr 

39-jähriger Lebensgefährte 

in Arheilgen durch Schüsse 

zu Tode gekommen (wir ha-

ben berichtet). Unklar blieb 

zunächst noch der genaue 

Tathergang, insbesondere 

hinsichtlich des Ablebens 

des Mannes, der nach einer 

Fahndung von der Polizei in 

einer Kleingartenalage gestellt  

worden war.

 Die nun durchgeführte Ob-

duktion hat neue Ermittlungs-

erkenntnisse ergeben. Dem-

nach gehen die Behörden da-

von aus, dass der Mann zuerst 

seine Lebensgefährtin und 

dann sich selbst erschossen 

hat. Von der Polizei abgege-

bene Schüsse hätten hingegen 

keine Verletzungen zur Folge 

gehabt. So teilt die Staatsan-

waltschaft in Darmstadt mit, 

„die im Zusammenhang mit 

den Schüssen in der Grillpar-

zerstraße in Darmstadt-Ar-

heilgen am Montagmorgen 

durchgeführten Ermittlungen 

haben keine Hinweise darauf 

ergeben, dass der verstorbe-

ne 39-jährige US-Staatsan-

gehörige durch dritte Hand 

zu Tode gekommen“ sei. Ins-

besondere, so heißt es in der 

Mitteilung weiter, „habe die 

am Gerichtsmedizinischen 

Institut der Universität Frank-

furt durchgeführte Obduktion 

keine Anhaltspunkte dafür 

erbracht, dass er infolge des 

Polizeieinsatzes im Zusam-

menhang mit seiner versuch-

ten Festnahme ums Leben ge-

kommen ist. Eine bei der ver-

suchten Festnahme erfolgte 

polizeiliche Schussabgabe hat 

nicht zu einer Verletzung des 

39-jährigen geführt“. Nach 

dem derzeitigen Stand der 

Ermittlungen sei davon aus-

zugehen, „dass er sich selbst 

getötet hat“.

 Die Aufarbeitung der Ge-

schehnisse dauert nun weiter 

an. Zu Einzelheiten des Tat-

hergangs sowie den Hinter-

gründen der Tat könnten 

jedoch zum derzeitigen Zeit-

punkt im Hinblick auf die 

noch andauernden Ermittlun-

gen infolge des polizeilichen 

Schusswaffengebrauchs kei-

ne weiteren Auskünfte erteilt 

werden. 
ts/sad

Arheilgen: Es war 

wohl Selbstmord

Obduktionsbericht zu den Schüssen von Montag

Die Stadt Frankfurt am Main 

muss seine Einwohner mit 

einem flächendeckenden 

Fahrverbot für ältere Diesel 

und Benziner vor gesund-

heitsschädlichen Abgasen 

schützen. Dies hat das Verwal-

tungsgericht in Wiesbaden am 

Mittwoch entschieden. 

 Ab 1. Februar 2019 dürfen 

demnach Dieselautos der Ab-

gasklasse Euro 4 und älter so-

wie Benziner der Euroklasse 1 

und 2 einen Teil der Frankfur-

ter Innenstadt nicht mehr be-

fahren. Ab 1. September 2019 

gilt das Verbot auch für Euro 

5 Diesel. Frankfurt ist die erste 

deutsche Stadt, die ältere Die-

sel und Benziner großflächig 

aussperrt. Im Mai hatte Ham-

burg zwei Straßenabschnitte 

für bestimmte Dieselfahrzeu-

ge gesperrt. Möglicherweise 

wird dieses Urteil zum Präzen-

denzfall, weitere Städte wie 

Wiesbaden oder Darmstadt 

könnten mit einem eigenen 

Verbot nachziehen.

 Der vom Land Hessen ein-

gereichte Luftreinhalteplan 

müsse ein Fahrverbot für Die-

sel-Fahrzeuge der Norm Euro 

4 und älter sowie für Benziner 

der Norm Euro 1 und 2 ab Feb-

ruar 2019 enthalten. Für Euro-

5-Diesel solle ein Fahrverbot 

ab September 2019 gelten, 

entschied das Verwaltungsge-

richt. „Das Fahrverbot ist not-

wendig, weil alle übrigen vom 

Land in Betracht gezogenen 

Maßnahmen nicht zu einer 

wirksamen Reduzierung der 

Stickstoffdioxid-Emissionen 

in angemessener Zeit führen“, 

erklärte Verwaltungsrichter 

Rolf Hartmann.

 Geklagt hatte die „Deut-

sche Umwelthilfe“, die in 28 

Städten in Deutschland auf 

die Einhaltung des seit 2010 

geltenden Grenzwertes für 

Stickstoffdioxid (NO2) von 40 

Mikrogramm pro Kubikmeter 

Luft klagt.

Verbote in Stuttgart, 

Aachen und Hamburg

Die Luftverschmutzung durch 

Stickoxide kann dazu führen, 

dass etwa Atemwegs- und 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

ausgelöst oder verschlimmert 

werden. Auch Stuttgart und 

Aachen wurden bereits ge-

richtlich zu Fahrverboten ver-

pflichtet. Hamburg führte sie 

als erste Großstadt freiwillig 

ein, nachdem das Bundesver-

waltungsgericht im Februar 

den Weg für Dieselfahrverbo-

te freigemacht hatte. Zuvor 

hatte das Bundesverwaltungs-

gericht geurteilt, dass Diesel-

fahrverbote in Städten grund-

sätzlich zulässig sind.

Nachrüstungen für 

Euro-5-Diesel?

Bundesumweltministerin 

Svenja Schulze fordert nun, 

dass die Autoindustrie für 

Hardware-Nachrüstungen 

aufkommt. „Wer Fahrverbote 

vermeiden will, muss die Luft 

in den Innenstädten sauber 

bekommen und die Grenz-

werte einhalten. Das ist nur 

mit Hardware-Nachrüstun-

gen zu schaffen“, so Schulze. 

Insbesondere Euro-5-Diesel 

seien keine Oldtimer, son-

dern erst wenige Jahre alt und 

dürften nicht plötzlich wertlos 

werden, so Schulze.  
ts

Diesel-Fahrverbot 

in Frankfurt am Main

Auch ältere Benziner betroffen – Präzedenzfall?

Seit 2008 ist Griesheim mit 

der italienischen Stadt Pon-

tassieve verschwistert. Zu 

diesem Jubiläum reiste am 

Freitagmorgen eine kleine 

Griesheimer Delegation, be-

stehend aus Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl, Stadtver-

ordnetenvorsteherin Mar-

tina Bott und der Leiter der 

Jugendförderung, Christian 

Grunwald – der fließend 

italienisch spricht – samt 

Ehepartnern, die auf priva-

te Kosten mitreisen, in die 

Toskana. Bis Sonntag ist die 

dreiköpfige Delegation auf 

Einladung Pontassieves vor 

Ort und pflegt unter anderem 

bei einem großen Straßenfest 

im historischen Zentrum die 

deutsch-italienische Freund-

schaft.

 Bürgermeister Krebs-Wetzl 

freut sich auf die Reise in die 

Partnerstadt, um ein klares 

Zeichen für ein vereintes 

Europa zu setzen: „Bei einer 

kleinen Zeremonie werden 

Monica Marini, die Bürger-

meisterin von Pontassieve, 

und ich eine gemeinsame Er-

klärung unserer Freundschaft 

abgeben und diese bekräfti-

gen“, so der Bürgermeister im 

Gespräch mit dieser Zeitung. 

„Wir wollen weiter unsere 

Partnerschaft ausbauen. Ich 

glaube an Europa und es ist 

sehr wichtig, daran zu arbei-

ten, die Menschen zusam-

menzubringen. Das ist die 

Aufgabe der Kommunen.“

 In der Woche nach Ostern 

war Krebs-Wetzl bereits mit 

seiner Familie auf Studienrei-

se in der Toskana. Gemein-

sam mit Vertretern anderer 

Städte im Landkreis Darm-

stadt-Dieburg, die ebenfalls 

eine Städtepartnerschaft in 

die Toskana pflegen, wurde 

10 Jahre Verschwisterung: 

Krebs-Wetzl in Pontassieve

Jubiläumsreise in die Toskana: Delegation feiert Städtepartnerschaft

der Bürgermeister in Florenz 

empfangen. Dort gab es auch 

ein erstes Treffen mit Bürger-

meisterin Monica Marini aus 

der Griesheimer Partnerstadt.

 Nun gibt es am Wochen-

ende ein Wiedersehen und 

„eine erste Gelegenheit, die 

Stadt bei den Empfängen und 

offiziellen Veranstaltungen 

intensiv kennenzulernen“, so 

Krebs-Wetzl. Dabei wird der 

Bürgermeister auch in einem 

kleinen Vortrag Griesheim 

präsentieren und darüber re-

ferieren, was die Stadt prägt. 

 Als kleines Geschenk 

bringt die Griesheimer De-

legation hessischen Riesling 

mit nach Italien, „um zu zei-

gen, dass auch in unserer Re-

gion ein guter Wein wächst.“ 

Die Weine aus der Partner-

stadt lassen sich wieder beim 

Zwiebelmarkt vor dem Rat-

haus schmecken. 
bud

Am Nordring soll ein neues 

Gewerbegebiet entstehen. 

Wie bereits berichtet, soll auf 

82 500 Quadratmetern im 

Baugebiet „Rübgrund V“ vor 

allem Platz für größere, mit-

telständische Unternehmen 

geschaffen werden. Platz, der 

scheinbar bislang fehlte – im 

Stadtparlament war lange Zeit 

zu hören, dass es an größe-

ren Freiflächen in Griesheim 

mangele und die Stadt deshalb 

Anfragen von großen Firmen 

abschmettern musste, die ein 

Standbein im Rhein-Main-Ge-

biet aufbauen wollten. 

 Doch der Bebauungsplan 

„Rübgrund V“ ist seit dem 11. 

Oktober 2003 rechtskräftig 

und wurde, so Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl seitdem 

lange Zeit nicht beachtet: 

„Das Gebiet ist dahinge-

schlummert!“

 „Wir brauchen dieses Ge-

werbegebiet ganz dringend“, 

so Krebs-Wetzl weiter. „Die 

Größe der Stadt ist in den letz-

ten Jahren stark angewachsen 

und bei den Arbeitsplätzen 

und der Gewerbesteuer sind 

andere Städte des Landkrei-

ses vor uns.“ Der Bürgermeis-

ter berichtete im Gespräch 

mit dieser Zeitung von ver-

mehrten Anfragen von gro-

ßen Firmen, die in Griesheim 

bauen möchten. „Vor weni-

gen Wochen hat ein Technik-

unternehmen nach 10 000 

Quadratmetern angefragt, 

diese Flächen haben wir der-

zeit nicht. Das hat mich be-

schäftigt“, so Krebs-Wetzl. 

 Um eine Fragmentierung 

der Rübgrund-Flächen zu ver-

hindern, soll nun ein Dienst-

leister eingeschaltet werden. 

Dieser soll die Gespräche mit 

den aktuellen Eigentümern 

führen, die Flächen zentral 

aufkaufen und auf die Be-

dürfnisse von großen Firmen 

gestalten. Die Stadtverwal-

tung begleitet diesen Prozess. 

Wichtig ist Krebs-Wetzl, dass 

die Stadt den Zugriff auf das 

Gebiet hat: „Wir möchten 

nicht, dass mehrere zehn-

tausend Quadratmeter Brach 

liegen.“ 

 „Das ist nun unsere Chan-

ce. Griesheim hat eine gute 

Lage und Infrastruktur zu 

Universitäten, Autobahnen 

und dem Flughafen“, so der 

Verwaltungschef. Man müsse 

mehr daraus machen. Deswe-

gen soll möglichst schnell am 

neuen Gewerbegebiet „Rüb-

grund V“ gearbeitet werden. 

„Ich möchte in diesem Jahr 

noch den passenden Fach-

mann auswählen und dann 

loslegen.“ 
bud

Gewerbegebiet sei 

„dahingeschlummert“

„Rübgrund V“ viele Jahre nicht beachtet worden

Die Forsthausstraße ist nun endgültig komplett ausgebaut und fertig hergestellt. Nun könnten die 

Straßenausbaubeiträge für die Ersterstellung nach dem Baugesetzbuch von den Grundstücks-

eigentümern erhoben werden, informiert der Magistrat. 

bud-foto

Am vergangenen Dienstag in-

formierten Bürgermeister Ge-

za Krebs-Wetzl, der die Stadt 

Griesheim beratende Rechts-

anwalt Dr. Gerd Thielmann 

sowie Vertreter der Partner-

Firma KC Becker (Kommunal-

Consult Becker AG aus Pol-

heim) die Bürger in der ersten 

von zwei Informationsveran-

staltungen über die geplanten 

wiederkehrenden Straßenbei-

träge. 

 Konkret plant die Stadt 

Griesheim die Einmalbeiträ-

ge, die in der Vergangenheit 

für Ausbau und grundhafte 

Erneuerungen der Straßen er-

hoben wurden, abzuschaffen 

und durch wiederkehrende 

Straßenbeiträge zu ersetzen. 

Von nun an sollen also alle 

Griesheimer für Griesheims 

Straßen zahlen, „denn alle 

Griesheimer benutzen auch 

die meisten Straßen“, sagt der 

Bürgermeister. 

 Welche Form der Straßen-

beiträge erhoben werden, ist 

seit 2013 Sache der Städte. Wa-

rum das ganze geschieht, auf 

welcher rechtlichen Grundla-

ge, was die Vor- und Nachtei-

le sind und welche Bürger in-

Wiederkehrende Beiträge: 

Viele Vorteile, viele Fragen

Gut besuchte Informationsveranstaltung zu Folgen der neuen Satzung

wiefern von den kommenden 

wiederkehrenden Straßenbei-

trägen betroffen sind, erklä-

ren die Experten im Laufe des 

Abends. 

 Bürgermeister Geza Krebs-

Wetzl wollte durch diese 

Infoveranstaltung „die Gries-

heimer Bürger aufklären, da 

im Zuge der geplanten Einfüh-

rung viel Unruhe entstanden 

ist“, begann der Bürgermeis-

ter die Begrüßung. Hinter dem 

Wortungetüm der „wieder-

kehrenden Straßenbeiträge“ 

handle es sich einfach um eine 
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Seeheim-Jugenheim
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Ideen von der Jugend
GHS-Schüler stellen Projekte zur Stadtentwicklung vor

Griesheim (red). Ein Generationen-Café, Photovoltaikanlagen auf dem Marktplatz, neue 
Fahrradstraßen oder ein Soccer Cage in der Innenstadt – diese Ideen brachten Schülerinnen 
und Schüler einer siebten Klasse der Gerhart-Hauptmann-Schule (GHS) kürzlich mit ins 
Rathaus, wie die Stadt Griesheim in einer Pressemiteilung berichtet. „Die Schülerinnen und 
Schüler haben uns spannende Ideen präsentiert und gezeigt, dass sie sich aktiv, kreativ und 
lösungsorientiert mit ihrer Heimatstadt beschäftigen“, so Kai Schütz, Fachbereichsleiter Stadt-
entwicklung. „Daher geht ein großer Dank an die Klasse und ihren Lehrer im Fach Politikwis-
senschaft, Herrn Scheibel.“� Foto: Stadt Griesheim

Herrngarten und Heiligenberg
„Salon im Schloss“ mit Vortrag von Kunsthistoriker Dr. Oliver Sukrow 
Seeheim-Jugenheim (gp). 
Kunsthistoriker Dr. Oliver 
Sukrow referierte kürzlich in 
der Reihe „Salon im Schloss“ 
auf Schloss Heiligenberg,  
zu dem Thema „ Das Grab 
im Grünen - Von Karolines 
Gartengestaltung im Darm-
städter Herrngarten zum 
Kreuzgarten auf dem Heili-
genberg“. Christina Braun, 
Stiftung Heiligenberg, be-
grüßte zunächst die Gäste 
im Gartensalon von Schloss 
Heiligenberg und führte 
durch den Abend. 
Oliver Sudow zeichnete in 
seinem Bildvortrag die ge-
schichtliche Verbindung, 
ausgehend von dem Grab-
mal der „Großen Land-
gräfin Karoline“ im Herrn-
garten Darmstadts, bis zu 
dem Kreuzgarten auf dem 
Heiligenberg in Jugenheim 
als  dynastischen Erinne-
rungsort der Familie Batten-
berg, später umbenannt in 
„Mountbatten“. Hierzu gab 
er kunst- und architektur-
geschichtliche Beispiele und 
erläuterte die Besonderhei-
ten des „Bestattens im Grü-
nen“ während des 18. und 
19. Jahrhunderts. 
Der Herrngarten ist der ältes-
te und größte Garten Darm-
stadts. Einst hatte er einen 
barocken Charakter. Die 
barocke Gestaltung symbo-
lisierte die Herrschaft des 
Menschen über die Natur. Im 
Laufe des 18. Jahrhunderts 
veränderte sich die Vorstel-
lung, wie die Natur gestaltet 
werden sollte. Die Garten-
landschaft sollte mit einer 
weitläufigen und offenen 
Gestaltung die Seele anspre-
chen und zum Nachdenken 
anregen. Landgräfin Karoline 
ließ im 18. Jahrhundert den 
Herrngarten daher in einen 
englischen Landschaftspark 

umgestalten. Sie ließ eine 
Eremitage errichten, in die 
sie sich regelmäßig zurück-
zog, um das Gefühl der Ein-
samkeit zu genießen und um 
sich aus der höfischen Welt 
zurückzuziehen. An ihrem 
Lieblingsplatz, dem „Bos-
kett englischer Art“, hatte sie 
sich zu Lebzeiten schon ihre 
Grabstätte ausgewählt. Da-
mit veränderte sie die „Erin-
nerungskultur“ und verlegte 
die dynastische Memoria aus 
der Kirche in die Natur. 
Friedrich der Große von 
Preußen, der sie sehr schätz-
te, stiftete ihr nach ihrem 
Tod eine Urne, die sich noch 
heute auf ihrem Grabhügel 
im Herrngarten befindet. Die 
lateinische Inschrift lautet 
übersetzt: „Hier ruht Henri-
ette Christine Caroline Loui-
se Hessens Fürstin, dem Ge-
schlecht nach ein Weib – an 
Geisteskraft ein Mann. Möge 
ihr die Erde leicht sein“. 
Im 19. Jahrhundert wurde der 
Garten als Landschaftsgarten 
erweitert und 1802 teilweise 
für die Bevölkerung geöffnet. 
Heute ist aus dem einstigen 
fürstlichen Schlosspark ein 
Volkspark geworden.
Die Region zwischen Darm-
stadt und Heidelberg war für 

die Entstehung der Romantik 
von großer Bedeutung. Ein 
bedeutendes romantisches 
Motiv wurde beispielsweise 
die Heidelberger Schloss-
ruine. Auf dem Heiligenberg 
in Jugenheim bildeten das 
Schloss, der Park, die Klos-
terruine und der Kreuzgarten 
bildeten eine romantische 
Erinnerungslandschaft. Die 
Ruine des einstigen Nonnen-
klosters erzeuge historische 
Tiefe, die Vergangenheit des 
Ortes präge die gegenwärtige 
Atmosphäre. Es werde eine 
Verdichtung von Religion, 
Familie, Landschaft und Ge-
schichte hergestellt.
Der Kreuzgarten mit der 
Gedächtniskapelle auf dem 
Heiligenberg ist die letzte 
Ruhestätte der battenbergs-
chen Stammeltern Prinz 
Alexander von Hessen und 
bei Rhein und Prinzessin 
Julie von Battenberg. Bei-
de ruhen in einer Gruft vor 
dem Goldenen Kreuz. Auf 
der Grabstätte befindet sich 
außerdem ein Gedenkstein 
für deren Enkel Louis Earl 
Mountbatten of Burma, der 
1979 einem Attentat der IRA 
zum Opfer fiel.
Das Mausoleum, heute Ge-
dächtniskapelle, diente ur-

sprünglich als Grabgelege für 
Prinz Alexander und seine 
Ehefrau Julie. Heute befin-
den sich dort zwei Reliefplat-
ten für deren früh verstorbe-
ne Söhne, Fürst Alexander 
und Prinz Heinrich von Bat-
tenberg. Fritz Geiges gestal-
tete die Glasfenster der Ge-
dächtniskapelle. Der heutige 
König, Charles III., ist über 
seine Großmutter Alice von 
Battenberg und dem 1851 ge-
schaffenen Haus Battenberg, 
später Mountbatten, direkt 
verwandt.
Das Goldene Kreuz auf dem 
Heiligenberg erinnert an den 
Lieblingsplatz von Großher-
zogin Wilhelmine von Hes-
sen Darmstadt und bildet 
das emotionale Zentrum. 
Von hier aus konnte sie den 
Blick über die Rheinebene 
genießen. Es wurde 1836 von 
ihren beiden Kindern errich-
tet. Gestaltet wurde es von 
dem Darmstädter Künstler 
Johann Baptist Scholl.
Die preisgekrönte Slam-Poe-
tin Julia Schwamberger setz-
te in den Pausen mit ihren 
brillanten Beiträgen künstle-
rische Akzente zum Thema. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend von Beiträgen re-
gionaler Künstlerinnen.

Kunsthistoriker Oliver Sukrow (sitzend, links), Slampoetin Julia Schwamberger (sitzend, Mit-
te) und Moderatorin Christina Braun von der Stiftung Schloss Heiligenberg bei ihrer Begrü-
ßungsansprache. � Foto: Pfirsching



LEISTUNGEN & TERMINE

4 TAGE
p.P. ab

€ 1099,-

Reisen beginnt mit guter Beratung

Reisebüro 360° – unsere Beratungswelt
Ob vor Ort oder ganz bequem telefonisch: Im Reisebüro 360°
beraten wir Sie umfassend, individuell und mit viel Zeit für Ihre
Wünsche – damit Sie genau die Reise finden, die zu Ihnen passt.

Große Reisevielfalt aus eigener Hand
Als erfahrener Reiseveranstalter bieten wir Ihnen ein breites
Spektrum an Bus-, Flug- und Schiffsreisen. Von klassischen
Urlauben bis hin zu besonderen Erlebnisreisen.

Alle Informationen
zum Reiseservice
von STEWA

Touristik finden
Sie hier

Persönliche Betreuung durch Experten
Persönlich beraten, perfekt ausgewählt: Wir helfen Ihnen, aus
unserem vielfältigen Angebot genau die Reise zu finden, die Sie
begeistert.

Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA-Bistro-Bus de luxe 

Griechenland-Rundreise -
Flugreise
Delphi - Metéora-Kloster - Mykene - Nauplia -
Epidauros - Athen - Olympia - Kanal von Korinth

• Flug mit LUFTHANSA ab/bis Frankfk urt nach Athen
(genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Athen
• 1x ÜN/HP im ****Hotel Anemolia Resort in Arachova
• 1x ÜN/HP im ****Hotel Eden Famissi in Kalambaka
• 5x ÜN/HP im ****Hotel King Saron in Isthmia

• Ihr Ausflugsprogramm mit örtlicher, deutsch-
sprechender Reiseleitung: Ausgrabungsstätten Delphi,
Metéora-Kloster, Altkorinth, Ausgrabungsstätten von
Mykene, Amphitheater von Epidauros, Stadtrundfahrt
Athen inkl. Akropolis, Ausgrabungsstätten Olympia,
Hafenstädtchen Nauplia, Weinprobe mit kleinem
Imbiss in Nemea, Kanal von Korinth

Mi. 14.10.26 - Mi. 21.10.26 ab 1659,- p.P.
EZZ € 350,-

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A26AHGR1
p.P. ab

€ 1659,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Amsterdam Kurztrip
Zwischen Kunst, Kultur und Grachten

• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im
****Hotel NHOW Amsterdam Rai

• Citytax Amsterdam

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Stadtrundgang Amsterdam* € 25,-
Grachtenfahrt Amsterdam € 20,-
Paket mit allen Ausflügen zum Vorteilspreis:

€ 40,- statt € 45,-

Do. 13.08.26 - So. 16.08.26 ab 789,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ € 340,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KCAM

4 TAGE
p.P. ab

€ 789,-

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. *Mindestteilnehmer: 10 Personen

Wien SPEZIAL
Tradition und Kulinarik trifft Zeitgeist

• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****LINDNER Hotel am
Belvedere Wien, in unmittelbarer Nähe zum Schloss,
wenige Gehminuten zur Innenstadt

• Heurigenplatte mit 1/4 l Wein in Neustift am Walde
• alle inkludierten Ausflüge mit Audioguides und

örtlicher Reiseleitung Sissi Lenhart & Team
• kombinierte Stadtbesichtigung Wien (Stadtrundgang

und Stadtrundfahrt)
• Stadtbesichtigung unter dem Motto Wiens verborgene

Ecken inkl. Bummelzugfahrt durch den Schlosspark
Schönbrunn und Praterrundgang

• Freizeittag oder fakultativer Ausflug Wiener Naschmarkt
• freie Nutzung des Fitness- und Freizeitbereichs

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Führung auf dem Wiener Naschmarkt mit Verkostung
von Prosciutto, Käse mit Brot, Getränk und Zotter-
Schokolade* € 70,-

Mi. 10.06.26 - So. 14.06.26 ab 929,- p.P.
Mi. 24.06.26 - So. 28.06.26 ab 929,- p.P.
Mi. 15.07.26 - So. 19.07.26 ab 899,- p.P.
Do. 13.08.26 - Mo. 17.08.26** ab 899,- p.P.
Mi. 02.09.26 - So. 06.09.26 ab 929,- p.P.
Mi. 23.09.26 - So. 27.09.26 ab 929,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 250,-

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KCWI

5 TAGE
p.P. ab

€ 899,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Wetterbedingte Änderungen vorbehalten. Stadtrundgänge mit persönlichem Audioguide..
*Mindestteilnehmer pro Guide: 10 Personen. **Maria Himmelfahrt

Akropolis

Amsterdam

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Tourismussteuer (ca. € 10,- pro Zimmer/Nacht) zahlbar vor Ort. Bitte beachten Sie, dass beim Besuch des Metéora-Klosters
für Damen ein langer Rock und bedeckte Schultern und für die Herren eine lange Hose und bedeckte Schultern vorgeschrieben sind. STEWA-Flughafentransfer auf Anfrage
gegen Aufpreis buchbar.

Hofburg

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KESL

6/7 TAGE
p.P. ab

€ 1469,-

Schloss Chambord

Schlösser der Loire
Tours - Abtei Fontevraud - Langeais -
Chenonceau - Amboise - Azay-le-Rideau -
Villandry - Cheverny - Chambord

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/5x ÜN/Frühstücksbuffet im ****BEST WESTERN
L’Artist Hotel in Tours

• 1x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel MERCURE
Chartres Cathedrale

• 3/4x 3-Gang-Abendmenü in einem benachbarten
Restaurant in Tours

• 1x 5-Gang-Schlemmer-Mittagessen inkl. Aperitif,
Tischwein und Kaffee im Restaurant L’ORIGAN im
Château d’Artigny

• 1x 3-Gang-Abendmenü in einem Restaurant in

Chartres
• Reiseleitung durch Irene Girodot & Team

vom 2. bis 6./7. Tag
• Besichtigung Sektkellerei mit Kostprobe
• Eintritt und Besichtigung Abtei Fontevraud, Schloss

von Langeais, Schloss Chenonceau, Schloss Amboise,
Wasserschloss Azay-le-Rideau, Schloss Cheverny,
Schloss Chambord, Kathedrale Notre-Dame de
Chartres

• Stadtbesichtigung Orléans (nur 7-Tages-Reise)
• Citytax

So. 05.07.26 - Fr. 10.07.26 ab 1469,- p.P.
Mo. 03.08.26 - Sa. 08.08.26 ab 1469,- p.P.
Di. 01.09.26 - So. 06.09.26 ab 1469,- p.P.
Do. 17.09.26 - Mi. 23.09.26 ab 1669,- p.P.

EZZ ab € 290,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Termine in 2027
bereits buchbar!
Termine in 2027 
bereits buchbar!
Termine in 2027 
bereits buchbar!

Bretonische Impressionen
Wildzerklüftete Küsten, mythische
Megalithen und mittelalterliche
Hafenstädte

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM

• 8x ÜN/Frühstücksbuffet in Hotels der guten bis sehr
guten Mittelklasse in Saint-Malo (3x), Brest (2x),
Vannes (2x) und Chartres (1x)

• Reiseleitung vom 2. bis 7. Tag
• Stadtbesichtigung Saint-Malo, Mont-Saint-Michel,

Concarneau, Pont-Aven
• kurze Stopps in Ploumanac'h (Rosa Granitküste),

Kalvarienberg Guimiliau, Langustenhafen Camaret-Sur-
Mer, Steilküste Pointe de Penhir, Carnac (Steinreihen)

• Bootsfahrten Saint-Malo - Dinard - Saint-Malo, Bucht
Roscanvel und Festungen Goulett, Belle-Île

• Tagesausflug Belle-Île inkl. Bootsfahrt im Golf von
Morbihan und Inselrundfahrt

• Austernprobe im Fischerdorf Cancale
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
7x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet in den Hotels oder
regionaltypischen Restaurants1x Finistère-Mittagessen
in einem alten Landgasthof bei Le Faou € 325,-

Di. 22.09.26 - Mi. 30.09.26 ab 1849,- p.P.
Di. 13.10.26 - Mi. 21.10.26 ab 1839,- p.P.

EZZ ab € 650,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KRBI/K27KRBI

Mont Saint Michel

9 TAGE
p.P. ab

€ 1839,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Zusatztermin 13.10.26
wegen hoher Nachfrage!

Termine in 2027
bereits buchbar!
Termine in 2027 
bereits buchbar!
Termine in 2027 
bereits buchbar!

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Noch mehr Reisen finden Sie in unseren
Info-Briefen. Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Adventsreisen bereits buchbar
unter www.stewa.de. Jetzt hier entdecken!unter www.stewa.de. Jetzt hier entdecken!

Zeitungsnummer: ZK2622
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KFZ-Markt Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 21

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

FFLLOOHHMMAARRKKTT
BBeennsshheeiimm  ··  BB11  BBaauummaarrkktt

SSoo  ··  77..  JJuunnii  22002266  vvoonn  99  --  1166  UUhhrr  

wwwwww..fflloohhmmaarrkkttiinnffoo..ddee

\\ple-fs-01\smb-shares\
Satz\1Satzdaten-
Ried\73\264673\264673. 
- Au� rag:264673;Stich

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

Haushaltsauflösung: Karolingerring 14
in Bauschheim am 31.05.26 von 10 - 15
Uhr. Geschirr, Möbel, Handwerksgeräte
etc. KEIN SCHMUCK!

Geschenkidee, original Zeitungen v. jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900
-2022.☎0761-79027900 www.historia.net

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

4 Sommerreifen CONTI 235/60R17
VAN Contact Eco 90% Profil, 275,- €.
☎ 0174-5767425

Großer Flohmarkt - Do, 04.06.
68642 Bürstadt, EDEKA& ALDI,

Mainstr., 9-16 Uhr
personMärkte 06322 959995

Paul (3 J., 40 cm, 15 kg), ist ein netter 
und aktiver Hund, er ist mit anderen 
Hunden verträglich, aber mit Katzen 
nicht. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
www.htb-ev.de, Tel. (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Tolle und liebe Hunde und Katzen
verschiedenen Alters suchen ein
schönes Zuhause. Weitere Infos auf:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Priya (3 J., 45 cm, 15 kg), ist eine lie-
be und offene Hündin. Sie will ein-
fach nur gefallen, ist sehr verschmust 
und anhänglich. Ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tierbli-
cke e.V., www.htb-ev.de, Tel (06068) 
4785493 oder (0162)  2939838

Trixie (2 J., 36 cm, 7 kg), ist eine liebe, 
temperamentvolle, kleine Hündin, ver-
träglich mit Hunden und Katzen. Sie 
ist geimpft, gechippt und kastriert.
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., www.
htb-ev.de, Tel. (06068) 4785493 oder 
(0162)  2939838

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0176/20951523

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0176/
20951523

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

4 Sommerreifen, MICHELIN Primacy
4, 235/45 R20 100V S1, neuwer-
tig, nur 1000 km gefahren, da Um-
stellung auf Allwetter. VHB: 200 €,
 0171/5588885.

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen, Ei-
che, 135,00 €, je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung separat, möglich.
Frank Hartmann, Pfungstadt
 06157/9895848

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Leder- und
Lammfelljacken, Silber, Sil-
berbesteck, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Gold- und
Modeschmuck, Uhren, Mün-
zen, Musikinstrumente, Mo-
delleisenbahn, Kleidung,
Golf- und Tennisschläger,
Schreib- und Nähmaschinen,
Bilder, Porzellan, Bleikristall,
Zinn, Teppiche, Brücken,
Krüge, Bernstein, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Brief-
marken, Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung u. Wert-
schätzung. Zahle bar vor Ort.
Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Handwerker übernimmt Hausreno-
vierungarbeiten jeglicher Art, au-
ßer Elekitik und Sanitär   0173
6744405

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terrassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann.  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

kindernothilfe.de

Himmel
und 
Hölle
Das Leben in der Stadt 
ist kein Kinderspiel!

Helfen Sie mit, 
Mädchen und Jungen 
zu schützen. 
In Städten. 
Weltweit.
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Verkauf

Vermietung

Gesuche

Stellenangebote

Stellengesuche

Er 62j. bodenständig, deutsch, sucht
eine Dame auf diesem Weg. Sympathie
ist mir wichtig ☎ 0163/8479240 dies ist
meine private Telefonnummer.

Sie, 45, 2 Kinder, afrikanerin aus
Darmstadt, lebensfroh und familienorien-
tiert, sucht sympathischen Mann (50–75)
für ehrliche Beziehung. Ich koche gerne
und freue mich auf gemeinsame Zeit.
✉ Z I1/40624384

Anneliese, 75 J., fraulich, gepflegt, na-
turverb. u. voller Lebensfreude. Liebe
Garten, Hausarbeit u. ein gepflegtes Zu-
hause, bin mobil mit Führerschein u. ei-
genem Auto. Suche aufgeschlossenen
Herrn (gern jünger im Kopf als im Pass)
für schöne Zweisamkeit, bei getr. oder
gemeins. Wohnen. PV Tel. 0176-34498341

DAS LEBEN FÄHRT SICH ZU ZWEIT EIN-
FACHSCHÖNER…
Ich heiße Stefan, bin 60 Jahre alt, verwit-
wet, sehr schlank, sportlich und stehe
beruflich als technischer Angestellter
mitten im Leben. Ich haltemich gerne fit,
mag Bewegung und genieße schöne Ta-
ge auch mal mit meinem Motorrad bei
einer spontanen Tour durchs Grüne. Ich
mag klare Worte, ehrliche Menschen
und ein harmonisches Miteinander. Ich
brauche keine großen Bühnen – wichti-
ger ist mir eine liebevolle Frau, mit der
man wieder lachen, reden und das Le-
ben gemeinsam genießen kann. Wenn
auch du dir eine ehrliche Beziehung mit
Nähe, Vertrauen und Harmonie
wünschst, freue ich mich auf deinen pv
Anruf oder eine WhatsApp: 0172 –
3712035,Mail: Stefan0407@wz-mail.de

„DAS SCHÖNSTE AM SOMMER? WENN
MAN IHNNICHTMEHRALLEINERLEBT“
Ich heiße Luise, bin 67 Jahre alt, verwit-
wet, zierlich, feminin und eine Frau mit
Herz, Humor und vielen Interessen. Frü-
her war ich als Softwareentwicklerin tä-
tig, heute genieße ich meinen Ruhe-
stand mit Spaziergängen, Musik, Reisen
undden schönenkleinenMomentendes
Lebens. Auf meine erste Anzeige über
wir zwei hat sich leider niemand gemel-
det – dabei wünsche ich mir nichts Be-
sonderes, sondern einfach einen netten
Mann, mit dem man wieder gerne Zeit
verbringt. Treue, gegenseitiger Respekt
und ein liebevoller Umgang bedeuten
mir viel. Wenn auch Sie nicht mehr alles
alleine erleben möchten, freue ich mich
über Ihren Anruf Tel. 0151 – 59897641
od. Mail an: LuiseStark@wz-mail.de.
(Alter egal,wenn imHerzen jung)

ICH MAG MENSCHEN, DIE MITTEN IM
LEBEN STEHEN – UND TROTZDEM
NOCHPLATZ IMHERZENHABEN.
NADINE, 55 Jahre, attraktive Finanzwirtin,
165 cm, schlank, sportlich und feminin. Be-
ruflich stehe ich mit beiden Beinen fest im
Leben, privat fehlt mir jedoch jemand, mit
dem man das Leben wieder gerne teilt. Ich
liebe Bewegung, fahre gerne Fahrrad, gehe
zum Fitness und bin oft beim Nordic Wal-
king unterwegs. Gleichzeitig genieße ich gu-
te Gespräche, Humor undMenschen, die ei-
ne positive Ausstrahlung haben. Ich suche
keinen perfekten Mann, sondern einen sym-
pathischen Partner mit Charakter, Herz und
normalem Auftreten. Einen Menschen, der
genauso gerne aktiv ist wie auch die ruhigen
Seiten des Lebens schätzt. Ich bin eine na-
türliche Frau ohne Drama, dafür mit viel
Wärme, Lebensfreude und Lust auf eine
ehrliche Beziehung auf Augenhöhe. Wenn
Sie sich angesprochen fühlen, freue ich
mich auf Ihren Anruf über wir zwei:
Tel. 0151 – 29733060 od. E-Mail an
Nadine0711@inserat-wz.de

MANCHMALFEHLTNICHTDASLEBEN–
SONDERN EINFACH DER RICHTIGE
MENSCHDARIN…
Ich heiße ERWIN, bin 71 Jahre alt, 188
cm groß, schlank, gut situierter Rentner
und war viele Jahre als Industriekauf-
mann tätig. Heute genieße ich mein Le-
ben bewusster, wünsche mir über wir
zwei wieder eine sympathische Frau an
meiner Seite, mit der man schöne Dinge
gemeinsam erleben und den Alltag tei-
len kann. Ich bin ein gepflegter, humor-
voller und zuverlässiger Mann mit ange-
nehmen Umgangsformen. Ich gelte als
lebensfroher, ehrlicherMenschmit ruhi-
ger Art. Ich brauche keineOberflächlich-
keiten oder große Inszenierungen –
wichtiger sind mir Vertrauen, gegensei-
tiger Respekt und echte Harmonie. Vie-
les im Leben macht einfach mehr Freu-
de, wenn man es mit einem lieben Men-
schen teilen kann. Wenn Sie sich eine
ehrliche Partnerschaft wünschen, wür-
de ich mich über Ihren Anruf sehr
freuen: 0172 – 3707138, Mail:
ErwinPrivat@inserat-wz.de

DAS SCHÖNSTE IM LEBEN IST OFT EIN-
FACHEINMENSCH, DERWIEDERANEI-
NERSEITEFEHLT…
Ich heiße MARLIES, bin 77 Jahre jung,
verwitwet, 168 cm groß, schlank, ge-
pflegt und eine niveauvolle Frau mit
wunderschönen grünen Augen. Viele
Jahre war ich erfolgreich als Kauffrau tätig,
heute genieße ich als gut situierte Rentnerin
die schönen Seiten des Lebens – nur eben
zu oft allein. Ich fahre sehr gerne Auto, bin
mobil und unabhängig, liebe kleine Ausflü-
ge, Spaziergänge, Städtereisen und ange-
nehme Gespräche mit Tiefgang und Humor.
Für mich zählen nicht Oberflächlichkeiten,
sondern Charakter, Ehrlichkeit und das gute
Gefühl, sich wieder auf einen Menschen
freuen zu können. Dies ist tatsächlich meine
erste pv Anzeige überhaupt, deshalb bin ich
ein wenig gespannt, wer sich meldet. Alles
darf ruhig und ohne Druck entstehen. Viel-
leicht fehlt auch Ihnen jemand, mit dem vie-
les wieder schöner wird. Dann freue ich
mich über Ihren pv Anruf. Handy: 0155 –
66721792. Was meinst du – Lust auf
einen kleinen Spaziergang und ein
StückTorte?

TRÄUME VON LIEBE – DENN DAS LE-
BEN IST ZU SCHÖN, UM ES NUR ALLEIN
ZUERLEBEN…
Ich heiße G E RD, bin Arzt, Anfang/Mitte
80, verwitwet, schlank, gepflegt und ein
lebensfroher Mann mit warmen grau-
blauen Augen. Viele Jahre war ich mit
großer Freude in meiner eigenen Praxis
tätig und hatte immer ein offenesOhr für
meine Patienten und ihre Sorgen. Heute
genieße ich meinen Ruhestand mit Bü-
chern, Musik, Reisen und den kleinen
Dingen, die das Leben schön machen.
Besonders gerne spiele ich Klavier und
mag diese ruhigen Momente, wenn Mu-
sik Erinnerungen undGefühle entstehen
lässt. Ich fahre gerne Auto, entdecke
schöne Orte und genieße die ruhigen
SeitendesLebens. Vieles imLebenhabe
ich erreicht – und doch fehlt mir eine lie-
bevolle Frau, mit der man Gedanken,
Nähe und schöne Stunden teilen kann.
Meine kleinen Fehler bitte ich mit einem
Lächeln zu sehen. Vielleicht darf ich Sie
irgendwann einmal mit einer roten Rose
begrüßen. Alles soll langsam und ohne
Druck entstehen. Bitte haben Sie Mut
und melden Sie sich über pv. Handy
0151–20173616.

Immo

Infos unter: Tel. 02623 /884488
www.kern-haus.de/hessen

SIE HABEN EIN GRUNDSTÜCK?
SIE WOLLEN BAUEN?
KERN-HAUS PLANT IHR HAUS!

Suche Eigentumswohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☎ 0176-44278957

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben
ca. 419.000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
das Team der Infrastrukturdienste einen engagierten

Wir suchen Sie!

in Vollzeit und unbefristet
in der Sachabteilung Servicedienste für den Bauhof 

Spielplatzbeauftragten (m/w/d)

Informationen finden Sie auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Stellenmarkt

Wir sind Teil der Kreislaufwirtschaft, indem wir schädliche Abfälle neu-
tralisieren oder in neue Rohstoffe und Energie umwandeln. Eingebun-
den in ein international agierendes Netzwerk entwickeln wir seit über 
fünf Jahrzehnten individuelle Lösungen für ein e   zientes und nach-
haltiges Abfallmanagement. Mit hochentwickelten Anlagen sowie 
unserem innovativen Ansatz zur Abfallentsorgung und -verwertung 
unterstützen wir unsere Kunden ganzheitlich. 
Indaver als Arbeitgeber bietet die einzigartige Gelegenheit in einem 
spannenden und dynamischen Umfeld zu lernen und zu wachsen. 
Nach Abschluss der Ausbildung oder des Dualen Studiums bieten wir 
individuelle Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten.
Bewirb dich jetzt, um Teil unserer Mission zu werden!

Der Weg zu 
deinem  

Ausbildungsplatz:
für weitere Infos 
einfach den QR-
Code scannen.

INDAVER – Gemeinsam für 
eine saubere Zukunft!

 Ausbildung   Duales Studium   Schülerpraktika   Fachoberschule

www.indaver.com

Bewirb Dich jetzt
als Verkäufer (m/w/d)

IN NUR 1 MINUTE
ZUM NEUEN JOB!

BEI UNS
IST BACKEN
FAMILIENSACHE.
SEIT 1911.

DEMNÄCHST
IN

PFUNG-
STADT

Griesheim zentral, Helle Erdge-
schosswohnung 62 qm, 2 Zi
ETW in historischem MFH
208000 Euro Vhb von privat
bevorzugt an Selbstnutzer zu
verkaufen. Info: whg-zentral@
gmx.de  0152/52333285

Pfungstadt: DHH von Priv., 154 m²
Wfl. 231 m² Grdst., Garage/2
Stpl., EG, OG, DG, 2 Küchen, 2
Bäder, Gäste-WC, 5 Zimmer, Terr.
unterkellert, 2 Balkone, beheizter
Keller mit 4 Räumen + Werkstatt,
Bj 77, 1999/2000 div. Modernisie-
rungen Energieeffizienzwert E, €
475 Tsd.  Zuschriften an den
Verlag unter Z001/1082

Seeheim ab sofort zu vermieten!
Helle Büro- oder Praxisräume, ins-
gesamt 82 m², neuwertig, 2 Räu-
me, davon einer mit Singleküche,
zusätzlich Toilette. Keine 3 Gehmi-
nuten zur Straßenbahnhaltestelle
  0170 210 45 15

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Weiblich Mitte 60zig, freundlich
sucht ruhige 2-3 Zimmerwohnung,
Erdgeschoss. Riedstadt oder
Griesheim wäre schön. Freue
mich über Angebote  
015110619307

Wir kaufen Ihr Grundstück/Abriss-
grundstück  0172-6655585

Pfungstadt: suche zuverlässige
Putzfrau für 2-Personenhaushalt.
2-4 Std. wöchentlich.  0176-
30721477

Suche flexiblen Montagehelfer (m/
w/d) auf Minijob-Basis im Raum
Riedstadt.  0171/3408432

Suche Subunternehmer als
Monteur für Einbau von Fens-
ter, Türen und Rolläden sowie
Reparaturen, Fa. Leuschner,
Darmstadt  06151-46375

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister pflegt
Ihr Garten, alle anfallenden Arbei-
ten, gerne auch Grabpflege und
Jahrespflege Bei Kummer  
0172-9860828

Bekanntschaften

Helfen Sie Mädchen in 
Entwicklungsländern!

www.plan.de

Frühling feiern
Fest rund um das Haus Waldeck
Griesheim (red). Zum 13. 
Frühlingsfest rund um das 
Haus Waldeck lädt der För-
derverein Haus Waldeck am 
Samstag, 30. Mai, von 14 bis 
18 Uhr, herzlich ein. Die Eh-
renamtlichen haben wieder 
ein buntes Programm vorbe-
reitet und bieten selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee, 
auch Gegrilltes – selbstver-
ständlich mit Griesheimer 
Kartoffelsalat – an.
Ein kleiner Tombola-Floh-
markt, ein Bücherstand und 
der Schmuckbasar bieten 
wieder Gelegenheit zum Stö-
bern. Für Kinder gibt es Mal-
vorlagen und die Popcorn-

maschine wird in Betrieb 
sein. Auch die Gartenbahn ist 
an diesem Tag wieder unter-
wegs. 
Besonders freuen werden 
sich die Bewohner des Hau-
ses auf Tanz- und Ballettvor-
führungen der TuS-Kids. Au-
ßerdem besteht für die ältere 
Generation die Gelegenheit, 
die vom Seniorenbeirat be-
treute Rikscha mit einer klei-
nen Tour auszuprobieren.
Der Erlös des Festes kommt 
laut Mitteilung dem Förder-
verein Haus Waldeck zugute, 
der damit wiederum ein zu-
sätzliches Angebot im Haus 
Waldeck unterstützen wird.

Großer Andrang
Über 350 Gäste am ersten Öffnungstag

Griesheim (red). Viel zu tun hatte das Stadtbüchereiteam 
nach eigenen Angaben am ersten Öffnungstag nach der Dach-
sanierung: 375 Besucherinnen und Besucher kamen am vor-
vergangenen Donnerstag, 21. Mai, in die Bücherei, um Medien 
zurückzubringen oder neue auszuleihen. „Normalerweise 
verzeichnet das Besucherzählgerät der Stadtbücherei rund 35 
Personen pro Stunde. Insgesamt wurden am ersten Tag 872 
Medien ausgeliehen, 630 verlängert und 1424 Medien zurück-
gegeben“, teilt die Stadtverwaltung weiter mit und gibt noch 
den Hinweis, dass bis 30. Juni eine besondere Kulanzregelung 
gilt: Medien werden zwar erinnert, Mahngebühren fallen je-
doch nicht an.� Foto: Stadt Griesheim

Im Sprachcafé
Deutsch üben mit netten Menschen
Griesheim (red). Seit dem 23. 
Mai ist das Sprachcafé laut 
Mitteilung des Arbeitskrei-
ses Asyl (AK) wieder jeden 
Samstag von 15 bis 17 Uhr als 
Begegnungsstätte im Georg-
August-Zinn-Haus geöffnet. 
„Wir laden Menschen aus 
Griesheim und nach Gries-
heim Geflüchtete herzlich 
ein. Es gibt die Möglichkeit, 
sich zu unterhalten, dabei 
auch die deutsche Sprache 
zu üben, Unterstützung zu 
finden bei persönlichen An-
liegen, Menschen zu treffen 
und kennenzulernen“, so der 
AK Asyl. 
Der Arbeitskreis Asyl nutzte 
den Frühlingssonntag Ende 
April, um die Bürgerinnen 
und Bürger über seine Arbeit 
zu informieren und um für 
die Anliegen migrierter Men-
schen zu sensibilisieren. Mit 
der Frage „Was schätzen Sie, 
wie viele Nationalitäten le-
ben hier in Griesheim,“ wen-
deten sich Mitglieder des Ar-
beitskreises an Interessierte. 
Die Antwort, Menschen aus 
120 Nationen, rief Erstaunen 

hervor. Die häufigsten Schät-
zungen lagen bei 30 bis 40 
Nationen. Daraus ergaben 
sich weiterführende Gesprä-
che. Um die Vielfalt der in 
Griesheim lebenden Men-
schen zu unterstreichen, ver-
teilte der Arbeitskreis bunte 
Topfpflanzen. 
„Oft suchen Menschen, die 
sich auf das Ende ihrer Be-
rufstätigkeit vorbereiten, 
eine sinnbringende Tätigkeit. 
Im AK Asyl gibt es ein breites 
Spektrum, das zu tun, was 
man gerne macht und dies 
kann selbstbestimmt und 
selbstverantwortlich umge-
setzt werden. Andere wollen 
neben ihrem Beruf hin und 
wieder behilflich sein – auch 
das ist willkommen“, lädt der 
Arbeitskreis zum ehrenamt-
lichen Engagement ein.
Der Arbeitskreis Asyl tagt vier 
Mal im Jahr und lädt dazu 
alle herzlich ein. Der nächs-
te Termin ist am Donnerstag, 
dem 11. Juni, um 18 Uhr, im 
Rathaus, Raum C.
Kontakt: christel.johann@
asylgriesheim.de

Allianz mit anderem Team
Gehfußball beim SVS: 1. Platz für gemischte Mannschaft
Griesheim (red). Zusam-
men mit der SG Leeheim/
Erfelden traten einige Geh-
fußballer des SVS beim Raik 
Hofmann Gedächtniscup 
der TSG Worfelden an. „Die 
ungewöhnliche Koopera-
tion ergab sich nach einem 
Freundschaftsspiel in Lee-
heim Ende April“, teilt die 
SVS-Gehfußballgruppe in ei-
ner Meldung mit. „Die Haus-
herren hatten für das Turnier 
nicht genügend Spieler und 
fragten, ob nicht einige Klee-
blätter das Team verstärken 
wollten. Insgesamt waren es 
dann sechs Spieler vom SVS, 
die für das Turnier zusagten 
und damit den Großteil des 
zehnköpfigen Kaders bilde-
ten.“
Bei dem Turnier in Worfel-
den waren fünf Mannschaf-
ten vertreten. Gespielt wurde 

im Modus Jeder gegen Jeden. 
Das erste Spiel gegen die TSG 
Worfelden 2 begann noch et-
was zaghaft und man merkte 
dem Team an, dass es in die-
ser Konstellation noch nicht 
zusammen gespielt hatte. 
Doch mit zunehmender 
Spieldauer wurden die Ak-
tionen sicherer und der Ball 
lief immer flüssiger durch die 
eigenen Reihen. Das Spiel 
endete 2:2. Die anschließen-
den Spiele gegen Viktoria 
Dieburg (2:1) und Eintracht 
Frankfurt (3:1) konnten dann 
gewonnen werden. 
Im abschließenden Spiel 
gegen die Erstvertretung 
der Hausherren ging es um 
den Turniersieg. Nach ei-
ner 2:0-Führung kehrte der 
Schlendrian ein und man 
ließ die Gastgeber unnötiger-
weise zum 2:2 ausgleichen. 

Das war der „Hallo-Wach-
Ruf“ und fortan spielte man 
wieder konzentriert und ließ 
nichts weiter anbrennen, so-
dass das Spiel mit einem Un-
entschieden endete. 
Aufgrund der besseren Tor-
differenz sicherte sich die SG 
Leeheim/Erfelden/St. Ste-
phan Griesheim den ersten 
Platz bei diesem Turnier, vor 
der TSG Worfelden 1. Das 
feierte das Team ausgelassen 
und man ließ den ereignisrei-
chen Tag mit dem einen oder 
anderen kühlen Getränk in 
Worfelden ausklingen.
Die Gehfußballgruppe des 
SVS sucht derzeit nach Ver-
stärkung. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail bei der 
Mannschaft melden.
Kontakt: 
gehfussball@svs-griesheim.
de

Gemischte Mannschaft beim Turnier der Gehfußballer in Worfelden: Die SVS-Männer gingen 
eine Allianz mit der SG Leeheim/Erfelden ein und holten tatsächlich den Turniersieg.  � Foto: SVS
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KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Jahres
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!?

laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de 

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

vom 01.06. – 06.06.2026
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de

Serbisches Reisfleisch  
a,g,j,i,l

Hähnchenschenkel mit 
Gemüse und Ofenkartoffeln 

a,g,j,i,l

Hackfleischtopf mit kleinem 
Beilagensalat a,g,j,i,l,c

FEIERTAG

Pellkartoffel mit 
Kräuterquark a,g,j,i,I

Cremesuppe von grünen 
Erbsen a,g,j,i,l

Spaghetti Bolognese  
a,g,j,i,l

Gratiniertes Paprika- 
schnitzel mit Reis  

a,g,j,i,l

Putengyros mit Reis, 
Krautsalat und Tzatziki a,g,j,i,l

FEIERTAG

Fischcurry mit Bandnudeln 
a,g,j,i,l,c,d

Cremesuppe von grünen 
Erbsen a,g,j,i,l

MO

DI

MI

DO

FR

SA

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper Griesheimer Woche

Wenn Hessisch auf Molière trifft
Zwiebelbühne präsentiert: „Der eingebildete Kranke“ in Mundart
Griesheim (red). Die TuS 
Zwiebelbühne hat wie-
der eine neue Komödie für 
die Griesheimerinnen und 
Griesheimer einstudiert, die 
sie im Juni auf die Bühne 
bringen wird: „Der eingebil-
dete Kranke“ von Wolfgang 
Deichsel.
Wie die Zwiebelbühne mit-
teilt, hat Wolfgang Deichsel 
den bekannten Klassiker 
von Molière ins „Hessische“ 
übertragen. In dieser In-
szenierung von Sonja Tham 
„babbelt Argan uff hessisch“ 
und er ist dabei nicht alleine, 
denn: „Mundart, eine Spra-
che, die man mit dem Herz, 
dem Bauch und dem Gefühl 
versteht“. Mit Spaß und Spiel-
freude zeigen die Amateur-
schauspieler die hessische 

Version des bekannten Klas-
sikers. 
Zum Stück: Argan bildet sich 
ein, todkrank zu sein. Er gibt 
horrende Summen für völlig 

nutzlose und überteuerte Be-
handlungen aus. Für Ärzte 
und Apotheker ist der Hypo-
chonder eine wahre Gold-
grube. Um stets einen Arzt 

im Haus zu haben, will er 
sogar seine Tochter Angelika, 
gegen ihren Willen mit einem 
Mediziner verheiraten.
Doch durch eine List ge-
lingt es der Magd Nannche 
mit Hilfe von Argans Bruder 
Bernd, die geschäftstüchti-
gen Ärzte und die intrigante 
Ehefrau zu entlarven und Ar-
gan von seinem Krankheits-
wahn zu befreien.
Das Publikum kann die Ko-
mödie am 11., 12., 13. und 
am 18. Juni, jeweils um 20 
Uhr sowie am Sonntag, 21. 
Juni, um 18 Uhr, im Kultus 
erleben. Karten sind in den 
bekannten VVK Stellen er-
hältlich und können online 
reserviert werden.
Tickets: tusgriesheim.de/
zwiebelbuehne

Das Ensemble der Zwiebelbühne. Hier (v.l.n.r.) Markus Speng-
ler, Sibylle Hergetz-Rampelt, Tim Bialk und Andreas Droll. 
 � Foto: TuS

Kritik an „Gebührenumverteilung“
CDU fordert Transparenz bei Kita-Gebühren und prüft Stadtbus-Alternativen
Griesheim (red). Die CDU-
Fraktion Griesheim hat sich 
in der jüngsten Stadtverord-
netenversammlung am 21. 
Mai nach eigenen Angaben 
sowohl kritisch zur beschlos-
senen Umverteilung der Kita- 
und Krippengebühren geäu-
ßert als auch einen Prüfantrag 
zur Einführung eines inner-
örtlichen Stadtbussystems 
eingebracht. 
„Für die CDU gehören beide 
Themen zusammen: Fami-
lienfreundlichkeit, Mobilität 
und solide Finanzen müssen 
gemeinsam gedacht werden“, 
heißt es in der Mitteilung der 
Christdemokraten. Die CDU-
Fraktion kritisiert insbesonde-
re „die fehlende Bereitschaft 
der Fraktionen von SPD, Grü-
nen, Linken und WGG unter 
Zustimmung der FDP, den An-
trag zunächst zurückzustellen 
und offene Fragen gemein-

sam mit Elternvertretungen zu 
beraten.“ 
„Gerade bei einem so sensib-
len Thema hätte es mehr Zeit 
für Austausch und sachliche 
Diskussion gebraucht“, erklärt 
Christine Hamm-Meurer, 
stellvertretende Vorsitzende 
der CDU-Fraktion. Sie wies da-
rauf hin, dass die bestehende 
Gebührenordnung erst 2023 
auf Grundlage einer sachli-
chen und verursachungsge-
rechten Kalkulation beschlos-
sen worden sei. Dabei seien 
die unterschiedlichen Kosten-
strukturen zwischen Krippen- 
und Kitabetreuung transpa-
rent berücksichtigt worden. 
Insbesondere im Krippen-
bereich entstünden aufgrund 
höherer Personal- und Be-
treuungsanforderungen deut-
lich höhere Kosten. Vor die-
sem Hintergrund weist die 
CDU-Fraktion die Darstellung 

zurück, die bisherige Gebüh-
renordnung sei „unsozial“ 
gewesen. Zudem enthalte die 
bestehende Ordnung bereits 
einen Sozialfaktor, der von 
Familien mit besonderem Un-
terstützungsbedarf beantragt 
werden kann.  
Gleichzeitig setze sich die 
CDU-Fraktion nach eige-
ner Aussage weiterhin für 
bessere Mobilität innerhalb 
Griesheims ein. Mit dem ein-
gebrachten Prüfantrag soll 
untersucht werden, ob ein 
Stadtbussystem unter Beach-
tung moderne On-Demand-
Angebote trotz schwieriger 
Haushaltslage realisierbar ist. 
„Der Wunsch nach einem 
Stadtbus begleitet Griesheim 
seit vielen Jahren – und das 
aus gutem Grund“, betont 
Martina Bott, Geschäftsfüh-
rerin der CDU-Fraktion: „Ein 
innerörtlicher ÖPNV könne 

Wohnquartiere besser an die 
Straßenbahn anbinden, die 
Mobilität älterer Menschen 
und Familien verbessern so-
wie die Gewerbegebiete stär-
ken.“  
Die CDU-Fraktion erinnert 
jedoch auch daran, dass das 
ursprünglich geplante Stadt-
busprojekt 2023 aufgrund der 
angespannten Haushaltslage 
gestoppt werden musste. Die 
damalige Entscheidung sei 
angesichts der finanziellen 
Situation nachvollziehbar ge-
wesen. „Aber die Herausfor-
derungen verschwinden nicht 
dadurch, dass man Projekte 
dauerhaft aufschiebt. Deshalb 
wollen wir prüfen, ob es heute 
wirtschaftlich tragfähige Alter-
nativen gibt“, erklärt Bott. „Da-
bei sollen ausdrücklich auch 
flexible und kostengünstigere 
On-Demand-Systeme be-
trachtet werden.“ 
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